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I .  ALLGEMEINER UBERBLICK 

A D ie internat iona le Wirtschafts lage im Jahr 1 9 7 7  

I m  Jahr 1 9 7 7  ver zeichneten die wes t l i chen I ndustr iel änder i n s ­

gesamt ei ne mer k l i che Konjunkturab s c hwächung . Während a l ler­

d ing s in den USA nur eine Ab s c hwächung der Auf tr ieb s kr ä f te ein­

tra t ,  hat d ie I ndustr ieproduktion in Japan im Jahresver lauf 

s tagnier t; i n  Wes teuropa g i ng s ie im zwei ten H a l b j ahr s pürbar 

zurück beg leitet von ei nem Ans tieg der Arbei t s l o s ig keit. 

Nach der kon j unkturel len Erholung im Frühj ahr 1 9 7 7  s chrumpf te 

die I ndus tr ieproduktion Wes teuropas wesent lich und l ag um d ie 

Jahresm i t te nur noch au f Vor j ahresniveau . D am i t  verbunden nahm 

die Kapa z i tätsau s l a s tung und d ie Beschäf tigung ab . 

Von der Kon j unkturabschwächung vrurden f a s t  a l le wes teurop ä i s chen 

Länder betroffen . Am s t är k s ten f iel s ie in I ta l ien , Frankreich 

und den skand inavischen Ländern aus . Auch in der BRD ver s c hlech�. 

ter te s i c h  d ie Konj unktur l age merk l i ch. 

D ieser Ver langsamung der Produktions tät igkeit in Wes teuropa und 

Japan g ing eine Ab sc hwächung , insbesondere der Nachf rage nach 

I nvestitionsgüter n , voraus . Auch d ie Z unahme des pr ivaten Ver­

brauchs s c hwächte s i ch sowoh l in den USA als auch in Japa n , 

insbesondere aber in Wes teuropa , s tark ab . I n  GrOßbr ita nn ien 

u nd I ta l ien g ing der Konsum sogar vorübergehend zurück . 

I n  den mei s ten L ändern Wes teuropa s kam die I nves titions tätig­

keit bereits im er s ten Halb j ahr 1 9 7 7  i n s  S to c ken . 

Die Nachfrage nach Ausrüs tung s inves t i t ionen war in I ta l ien und 

GrOßbri tannien rückläuf ig , in der B RD und in Fr ankreich s tag­

nierte s ie .  Auch bei den Bauinves t i t ionen bl ieb eine Belebung 

mei s t  aus , da d ie Nachfrage nach ö f fent l i chen Bau ten s ehr 

s chwac h  war und s ta a t l i c he S tü t zung sprogramme nur noch im ver­

r inger ten Umf ang dur chgeführ t werden . 
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Auch .da s  Welth andel svo lumen , d a s  i n  den er sten Mona ten des Jahres 

19 7 7  noch kräf tig zunahm , hat s ic h  im weiteren Ver l a u f  nur mehr 

mäßig ausgeweitet. D ie Gründe hiefür l agen neben der Kon j unkturab­

s c hwächung in den wes t l ichen Industriestaaten im Stagn ieren des 

Güter au s tau s c hes mit dem O s tb l ock . Nur der H andel mit den 0PEC­
S ta a ten und den übri gen E n twicklung s l ändern wei tete s ich noch e t­

wa s aus . D i e  E infuhren in den großen Indus t r iel änder n s t iegen im 

Jahresverlauf nur sehr mäßig a n ,  wie i·n der B RD, oder g ingen s ogar 

zurüc k . D ie Expans ion des Wel tha�del s  hat s ic h  aber nicht nur wegen 

der Ver s c h lechterung des Kon j unkturk l ima s abgeschwächt , s ondern der 

internationale Handel wird seit einiger Zei t viel mehr vom zunehmen­

den Protek tionismus beeinträchtigt . In den Vereinigten S taaten und 

Wes teuropa r i c hten s ich d ie beabs ichtigten oder bes c h l o s senen Abwehr­

maßnahmen d abei in er s ter Linie gegen b i l lige Importe aus den E n t­

wicklung s ländern. 

Mit der konj unkturel len Abs chwächung g ing eine weltweite Beruhigun� 

des Investitionskl ima s einher . Noch deutl ic her a l s  bei den'Verbrau­

cher prei sen f l achte s i ch der An stieg bei den E r z euger-und Großhan­

del s prei sen ab. 

Ange s i chts der unbefr ied igenden, in vielen Ländern s ogar z unehmend. 
schlec hteren Beschäft�gung s s ituation , g ing der Nomi n a l l ohnan-

s tieg im Jahresver l au f  im a l lgemeinen zurück. Desgleichen h at s ich 

der Rea l lohnanstieg im Jahresverlauf i n  engen Gren zen gehalten . In 

einigen Ländern, z . B .  in Gro ßbr itannien und S c hweden/l agen d ie Rea l­

löhne im Sommer sogar unter dem Vorj a hres niveau . 

B Die österreichi sche Wirtschaft im Jahr 1 9 7 7  

I m  Jahr 1 9 7 7  zei chnete s i ch auch i n  österreich immer deutl icher ab, 

d a ß  der Konj unkturrückschlag 1 9 7 5  mehr a l s  nur ein e i nma l iger E in­

bruch war . D i e  krisenhaften E r schei nungen der internationa len Wirt­

s c h a f t  l ießen auch österreich ni cht unberührt . Das Bruttonat i ona l­

produkt erhöhte s i ch im Jabresdu rchschni tt um 3 ,5 %, doch SCh\'itichte 

s ich d a s  t'lachstumstempo im J ahresver lauf r a sch ab . Auch im H i nb lick 

auf den Au ßenhandel sah sich d ie österreich i s che W i rtsch a ft einem 
harten Wettbewerb gegenüber . A l s  Folge der s chwachen inter nationulen 
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und nachlas senden hei� i s chen Konjunktur g i ng aber auch die 

I nf l a tion wei ter zurück. 

Noch zu Jahresbeg inn hatte es den Ans c hein , d a ß  ein nach­

hal t iger Auf s chwung im Gange sei . D ie r a sc he Ab s c hwächung der 

Ausland snachfrage und eine ungebrochene Expa nsion von Konsum 

und I nves t i ti onen im I nland bes c hle.unig ten d ie P a s s i  vierung 

der ö s terreichi schen Lei s tungsbila n z . 

Reichte s chon 1976 d a s  Produk t ionswachs tum nicht aus , d ie K a­

p a z i tä t s über schü s se i n  manchen Bereichen der I ndustrie nennens­

wert z u  verringer n , so hat s ic h  der Abs tand zwi schen den P r o­

duktion smöglichkei ten und der tats ächlichen Auslas tung eher noch 

vergrößer t .  Die I ndus trieunternehmen s ch ä t z ten ihre Lage im 

Durchs chnitt wieder schlechter ein als 1976 und kaum bes ser a l s  

im Rezess ion sjahr 1975. Die Auf trags s tände der mei s ten I ndus tr ie­

branchen waren zu Jahresende kaum höher als im Vorjahr, in 

den Hüttenwerken , der Ma s chinen-und der Tex t ilindus trie · lagen 

s ie wei t unter dem S ta nd des Vor j ahres . 

D ie s tagnierende oder s i nkende Au slas tung der ö s terreichi sc hen 

Wirtscha f t  brem s te die Produk tivi tätsentwicklung und ver s c här f te 

d ie Er trag slage . D a s  Nationalprodukt je E rwerbstätigen nahm um 

2 , 5  % zu . 

D ie Struk tur der E ndnachfrage hat s i c h  1977 sehr z ugun s ten des 

I n land s a b s a t zes ver schoben . Der pr iva te Kon s um er z ielte m i t  

knapp 7 % eine außergewöhnl ich hohe Z uwach srate . K r ä f t i g  z uge­

nommen haben auch d ie I nves t i t ionen von Ma s c h inen und Elek troqe­

räten, wobei allerd ing s d a s  Z iel der Rationa l i s ierung g egenüber 

der Kapa z i täserweiterung s tark im Vordergrund s ta nd. Der Wachs­

tum sbei trag der Expor te zum Wachs tum der ö sterreichi schen Pro­

duktion i s t  von rund vier Fünf tel im Jahr 1976 auf 57 % im 

Folgejahr zurückgegangen . 

Der Konsumboom s owie d ie I nve s t i tionsgüternachfrage und d ie Ex­

por te konnten wegen der m i t  real 8,5 , stark ange s t iegen�n 
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Imp�r te keinen krä f tigen Z uwachs der InLand sproduktion nach 

s i c h  z i ehen. 

Nach d e n  vor läuf ig e n  Ergebn i s s en 'de r  vo lkswir tscha f t l ichen 

G e s amtrechnung e r r eichte das ö s terre ichi s che Bru ttonationa l­

produkt 1977 e i nen G e s amtwert von 790,5 Mrd S .  E s  war nomi� _ 

n e l l  um 8,5 % und r e a l  um 3,5 % höher a l s  im Vorjahr. 

Nach d e r  kr äf tigen Expan s ion im Vorjahr ha t s i ch d a s  Wac hs­

tum der Indu s tr i e  ver langsamt . Im Jahr e sdurchschn i t t  wuchs 

d i e  r e a l e  Wertschöpfung um 3 %. 

Für Konsum und Inve s t i t ionen im Inland wurden 1977 Güter und 

L e i s tung en im Wert von 8 17, 1 Mrd S au f g ewende t ,  nomi nel l um 
9,8 % und r e a l  um 4,9 % mehr a l s  im Vorjahr . In Ma s chinen und 

E l ektrogeräte wurde v i e l  mehr i nve s t i ert a l s  im Vorjahr . 

B e i  d e n  inter nationa l en Rohwar enpr e i s en trat nach d e r  Kr ise 

1975 zu Anf ang 1976 e in e  kon j unktur e l l e  Bel ebung ver -

bund e n  m i t  e i nem a l l g em e i nen Pr e i sans t i eg e i n , doch war e n  d i e  

P r e i s e  für Industri erohstoffe durch d i e  s chwa che kon j unk ture l le 

Nachfrage 1977 wiederum s ehr qedrückt. Vor a l l em die S tah lpro­

duz enten l i t te n  unter der Konj unktur f l aute . Die S tahl import­

pre i s e  s anken im Jahr e sdurchschn i t t  um 16,5 %. Die Nachfrage­

schwäche ließ aber auch d i e  Pr e i s e  für F a s e r s t o f f e  und NE -Me­

t a l l e , insbesondere Kup f er und Z ink , s tark zurückg ehen . 
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11. D I E  LAGE I N  DE R VE R STAAT L I CHTE N  INDU S T R I E  

A Wir tschaf tliche Gesam ten twicklung 

Gemessen am K onjunk turverlauf ha t sich die verstaa tlichte 

I ndus trie insgesam t gu t gehal ten und vor allem ihrer Ver­

pflich tung zur Erhal tun g mö glichs t vieler Arbei tsplä tze 

auch in wir tschaf tlich schwierigen Zei ten �n tspr ochen. 

Die s tarke Differenzierung der na ti onalen und in terna ti o­

nalen K onjunk tur fand auch in diesem Bereich ihren Nieder­

schlag: so reich t die Pale t te der wir tschaf tlichen Resul­

ta te von zufriedens telIen den Wachstumsra ten und güns tigen 

Erf olgsrechnungen in der Erdölindus trie , im Maschinen - und 

Anlagenbau und in der Elek tr oindustrie über die S tagna ti on 

in der chemischen Indus trie bis zur Pr ol ongierung der 

Krise in der Eisen- und S tahl indus trie und neuen Schwächen 

bei Bun tmetallen. 

Die S tahl- und Edels tahlindus trie , der NE-Me tallbereich 

s owie der Bereich Chemiefaser und Massenkuns ts t offe , als o 

Bereiche , die für die vers taa tlich te Indus trie große Be­

deu tung haben , sind von einer weltwei ten Krise be tr offen. 

I nwiewei t die eingelei te ten Maßnahmen, die im Zusammenhang 

mi t diesen Branchenkrisen ergriffen werden , zu einer Ver­

besserung der Ertragssi tua tion führen , is t n och nich t ab-
� 

sehbar. Es kann aber nich t ausgeschl ossen werden , daß 

die überkapa zitäten bis in die 8 0er Jahre bestehen 

bleiben. 
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Der vorau s s ichtliche Bruttoproduktionswert dieses Bcrclches 

' is t  von 70, 4 Mrd S im Jahr 1976 auf 72,1 Mrd S im 

Vorjahr g e s tieg e n . 

Ähnlich entwickelten s i ch d i e  Umsätz e  ( Summe der Unter­

nehmensum s ä t z e )  , d i e  von 108 au f 111 Mrd S b z w .  nach Ab­

zug der I nnenb e züge von 96,8 Mrd S auf rd . 100 Mrd S ge­

s tiegen sind. 

Ums a t zstruktur der verstaJl-tlichten Indust rie 

in P r o z ent 

1972 1977 

E i s e n , S tahl , Maschinenbau 49 39 

öl 23 35 

Chemie 11 11 

Elektro 8 7 

NE-Metalle 9 8 

Umsätze der Gesellschaften 100 100 
_. 

Di e Exportleistungen, d i e  in den Jahrf'n 1976 und 

1977 wertm ä ß ig 36 Mrd S e r r e icht hatten , s tagnier ten 1977. 

Der Ausfuhrante i l  am Umsat z  g i ng von 37,2 % auf 36,3 % 

zurück . 

Der Anteil der ver s taatlichten I nd u s tr i e  an d e r  g esamten 

indus tr i elle n  L e i s tung österre ichs be trug auch 1977 so w i e  

bis her rd . e i n  Fünf teL . 

Der Au ftr agsstand e r r e i chte End e  d e s  Jahr e s  1977 rund 

41,7 Mrd S und e rhöhte s ich geg enüber d em Vorjahr um 4, 4 % .  

Da s Vo lumen für Sachinvestitionen betrug für den ilcrcich 
im Jahr e 1977 rd . 6, 4 Mrd S gegenübe r  7,8 Mrd . S 

im Jahr 1976. 
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Die Investitionsprogramme sind gekenn zeichnet durch 

- vorsichtige Investitionspolitik 

im Eisen - und Stahlbereich, 

- R edukti onen im Chemiebereich 

- erhöhte Investiti onen im Zusammenhang mit 

der Umstrukturierung im Öl -b zw.Ra f fineriebereich. 

- Ansteigen der Investitionen im Elektrobereich 

(Ausbau Werk Wei z) 

größere Investitionen im Kohlebereich 

(Aufschluß T agbau Oberdor f) .  

Die vorliegenden Investitionsprogramme zielen im wesent­

lichen au f die Verbesserung der Wettbewerbs fähigkeit ab. 

Der Bereich beschä ftigte Ende 19 7 7  rd. 115.000 Mitarbeiter, 

d.i. gegenüber dem Vorjahr ein R ückgang von 900 Mitarbeitern. 

Der Brutt o - Cash- flow betrug 19 7 6 rd. 6 Mrd S, w omit 82 % 

der Investiti onser fordernisse gedeckt werden k onnten. Für 

19 77 beträgt der Cash - flow voraussichtlich 5,4 Mrd S (rd. 84 % 
Deckung der SAV.Investitionser fordernisse) . 

Ein branchenweiser überblick über Beschä ftigte, Produktionen, 

Umsät ze und Exporte der verstaatlichten Unternehmen ist in 

Seite 12 enthalten. 

Die Ab fuhr v on Dividenden der in der Anlage zum ÖIG -Geset z 

ange führten Gesellscha ften an die öIAG sowie Eigenmittel­

zu führungen der ÖIAG an die Unternehmungen sind in Anlage 3 
dargestellt. Ebenso sind daraus die Dividendenleistungen 

der ÖIAG an den Bund s owie die Eigenmittel zu führungen des 

Bundes an die ÖIAG ersichtlich. 
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B Die Höhe der Wertschöpfung in den Zweigen der verstaatlichten Industrie 

Anteil i. 
v.H.a.d. 

Produk- ges.Wert-
tions- schöpfung 1976 zweige im 0 der 

Jahre 
1976/1977 

Eisen-und 50,8 19,65 Stahlind.5)+) 
Erdöl und 6 Chemie sektor ) 21,5 6,99 
Elektroind. 12,0 4,23 
NE-Metallind. 6,5 2,46 
Maschinen-und 5,6 2,02 Schiffsbau +) I Kchlenbergbau 3,6 1,33 

in den Jahren 1976/1977 1) 2) 

Höhe der NettoproGuktionswerte 

1 

aufgerundet I in Hrd. S 
im Jahre 

nomi-3) 1 14) 
nell rea 

18,13 18,35 

9,00 8,93 
4,69 4,75 
2,41 2,37 
2,16 2,09 
1,35 1,30 

Ve rände rung 
gegen 1976 

1977 

neU rea nOmi'3) ! 14) 

7 7/ -- 6,6 

+ 2sl 27,8 
+ 10,91 + 12,3 

3,7 - 2,0: -
+ 6,9 + 3,5 
+ 1 5 - 2,3 

I Nettoproduktions�ert I 
Netto- je Beschäftigten 
quote in 1000 S 
i.v.H. Verän-
( 1977) 1976 1977 derung 

+/- % 

51,3 280,4 264,5 - 5,7 

29,9 409,8 . 520,2 + 26,9 

79,1 472,1 519,8 + 10,1 
43,2 343,1 \ 347,6 1,3 + 

49,7 + 2,0 261,7 I 266,9 
95,5 261,2! 269,4 + 3, 1 

L- I I 
' I I verst. Industrie I 100,0 1 36 ,68 1 37,74 37,79 + 2,9 + 3,0 46,1 1316,0 1 328,2 + 

1) Errechnet aus den Bruttowerten der Erzeugung abziiglich der Aufwendungen für alle Vor-
leistungen, die von Fremdbetrieben erbracht wurden. 

2) teilweise noch vorläufige Ergebnisse 
3) zu laufenden Preisen 
4) zu Preisen von 1976 
5) ohne Böhler-Düsseldorf und ohne branchenfremde Konzerngesellschaften und Handelsfirmen 
6) ohne Petrochemie Schwechat und ohne Handelsfirmen 
+) vorläufiges Ergebnis 

Der N e t toprodukt ionswer tMITde dadurch err echnet, daß man d e n  Auf­

wand für a l l e  von außenher b e zog enen Leistung en, die von and eren 

Unternehmen erbracht wo rden sind, in Ab zug bringt und dadurch d e n  

effektiven B eitrag d es Unternehm e ns b zw. d er Branche z u r  g esam t e n  

Wertschaffung der verstaa tlichten I ndus trie bes timmt. 

Im Unterschied zum Jahr 1976, in d em sich das reale Wachs tum d e r  

Wertschöpfung noch um 7 ,6 � erhöhte, be trug die S teigerung 1977 

real nur mehr 3 %, lag aber, bedingt, durch die s tarken P r eisr e ­

d u z i erungen im S tahlbereich und in d er Elek troindus trie, über d em 

nomine l l e n  Wachstum von 2 , 9  % .  

3,9 

Die i n  vorstehend er Ubersicht als "Nettoquo ten" ausgew i esenen Ver­

h ä l tnis zahlen drücken den Ant e i l  d er E ig e n l eis tungen d e r  in d e n  

betr effend e n  Produk tionszweigen der verstaa t lich ten Indus trie 

einb e zogenen Unternehmen am Gesamtwer t ihrer e r z eug ten Produkte 

au s .  
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C Di e i n  den verstaatli chten Unternehmungen aufgewendeten 
Investi tionsmittel fGr Sachanlagen i n  Millionen Schilli ng 

I ) 
I 9 7 6 I 9 7 7 

Produkti onszwe i ge 
in M10. S 1n v.H. in Mio.S 1n v.H. 

E i sen- und Stahl sektor 2) 
3.273,2 4 I ,8 2.143,1 33,3 

Erdöl- und Chemi esektor 3.683,3 47, I 3.296,8 5 I ,2 

Elektroindustri e  249,4' 3,2 281 ,7 4,4 

NE-M�talli ndustr i e 326,7 4,2 231 , ° 3,6 

Maschi nen-, Anlagen-
250,4 3,2 341,2 5,3 

und Schi ffsbau 3) 

Kohlenbergbau 4) 
4 I , 7 0,5 138,9 2,2 

verst. Industrie 
i nsgesamt 7.824,7 100,0 6.1.32,7 100,0 

I) zum Tei l noch vorläufi ge Ergebnisse, da die PrGfungsberichte 
der meldenden Stellen noch nicht abgeschlossen s i nd 

2) einschl.Finalbereiche, soweit sie als Werkseinheiten dem Vöest­
Alpine-Konzern ohne eigene Rechtspersönlichkeit angeharen 

3) ohne den Masch i nen- und Anlagenbau des Eisen- und Stahlsektors, 
sowe i t  er ohne eigene Rechtspersönlichkeit als Werkseinheit dem 
Vöest-Alpine-Konzern angehört 

4) ab 1977 Ausweis der Investiti onen der GKB ohne Sa,ldi erung der 
staatlichen Subventi onen 

Der Au fwand der S ach inves t i t ionen i s t  nach einer 1 3  pro­

z entigen S teigerung von 1975 auf 1976 aufgrund der w i r t­

scha f t l i chen S i tuation in Verbindung m i t  dem Au s l au fen der 

I nve s t i t ionsprogr amme bei mehreren Großunternehmen im 

Jahr 1977 um 18 % auf 6 , 4  Mrd S zur ückgef a l l e n . Am s t ärks ten 

gingen d ie I nve s t i tionen im S tahlbereich zur ück , wo s ie 1975 

noch 49 % der Gesamtinvestit ionen des Bereichs betragen 
ha t ten und b i s  1977 auf 3 3  % abgesunken s ind . Tro t z  einer 

Abnahme des I nvesti tionsvolumens in absoluten Betr ägen 

beträgt der Anteil der Sa chanlagenzug änge im ?rdöl- un� 
Chemi ebereich mehr a l s  51 Prozent . Zugenommen haben in ab­

solu ten Z ahlen a l s  auch antei l smäßig d ie S achanlagenzugänge 

in der E lektro indus trie und im Mas chinen- , Anlagen- und 

S c h i f f sbau . 
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Der Aufwand für forschung und Entwicklun g betrug ein­

schließlich der Aufwendungen für die Lagerstättenforschung 

1977 rd. 1,6 Mrd S und erreichte damit die gleiche Höhe 

wie im Vorjahr. Im R ahmen des Forschungsaufwandes trat 

allerdings insofern eine Verschiebung ein als die Lager ­

stättenforschung von 809 Mio S auf 622 Mio S oder anteils­

mäßig von 48 % auf 40 % zurückgefallen ist. 

Der Anteil des Forschungs- und Entwicklungsaufwandes der 

verstaatlichten Unternehmungen an dem der gesamten Industrie 

Österreichs dürfte 1 9 77 bei etwa 34 % gelegen sein. 

Die ÖIAG selbst hat im R ahmen ihres gesetzlichen Auftrages 

die Forschungstätigkeit in den zugehörigen Gesellschaften 

zu fördern , Mittel in der Höhe von 12,9 Mio S zur Ver­

fügung gestellt. 
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Qie Zweige der verstaatlichten Industrie gegliedert nach ihren Hauptkriterien 
.........••..•.........•.•...........•...•.... � ................•............. 

-�--

Merkmale des Arbeitseinsatzes 
Merkmalo des Leistungs-

Herkmale der Umsatzentwicklung 1) 
5tandes 

Produktionszweige 

Elsen- und Stahl industrie 
4} 

Erdöl-u.Chcmiescktor 
5} 6} 

Elektroindustrie 
7) 

NE-Metallindustrla 

Maschinen-, Anlagen-
und Schiffsbau 8) I Kohl cnbergbau 

vers t. I ndus trie 
insgesamt 

Durchschnittliche 
f.nzahl der Be-
sch�ftigtan 2) 
1975 1977 

70.070 69.374 

17.057 17.1G6 

8.950 9.138 

7.1&9 6.818 

7.718 7.831 

5.092 4.825 

116.0G6 115.152 

1) zum Teil noch vorläufige Ergebnisse 

2) Quarlalsdurchschnitto 

Verän-
derung 

in % 

- 1,0 

+ 0,6 

t 2,0 

- 4,9 

+ 1,5 

- 5,2 

- 0,8 

3} aufdddierte nicht konsolidierte Unlernchmensumsätza 

Personalkosten-
anteil in % der 
Herde 11 kosten 
1910 1977 

36,5 40,9 

14,7 15,0 

33,8 33,4 

28,4 26,5 

36,7 38,9 

72,7 73,5 

28,9 30,4 

Enhli ck 1 ung aer 
Produkti on 
i9G8 • 100 

1975 1977 

123,B 124,5 

133,2. 132,7 

143,0 147,9 

162,3 169,1 

164,0 155,7 

71,2 64,8 

126,1 127,4 

4) oinsc hl . Finalindustrie - ohne branchenfremde Gesellschaften und Handelsfirmen 
5) einschI. Minora161stcucr, Martha und Elan vor Kommissionsabrechnung 
6} in:l. Petrochemie Sch�cchat 
7} incl. KOAG und ASTA 
8} incl. Binder, jedoch ahno den Maschinen- und Anlagenbau des Eisen- und Stahl sektors, 

Ver�n-
derung 

in % 
t 0,6 

- 0,11 

t 3,4 

t 4,2 

- 5,1 

� 9,0 

I t 1,0 

sO�Git er ohne olgonc Rechtspers�nlichkolt als NGrkseinheit dD� Vöost-�pine-Konzern angehört 

Höhe der Umsätze Ver5n-
in Mio. S 3) derung 

197& 1977 in % 

46.074,1 /14.807,0 - 2,8 

46.834,8 /19.356,5 t 5,4 

5.388,3 6.225,1 t 15,5 

5.114,6 5.661,1 t 10,6 

3.566,6 3.818,6 t 7,1 

1.104,0 1.092,6 - 1,0 

108.08Z,4 110.960,9 + 2,7 
--�-- -�---

Exportquote . '" . 
1n /0 aes 
Um s atzes 

1970 1977 

57,7 5B,4 

9,7 9,5 

29,5 33,5 

40,9 39,7 

33,1 28,0 

- -

33,3 32,6 

Verän-
dorung 
in % 

t 1,2 

- 2,1 

+ 13,9 

- 5,5 

- 15,7 

-

- 2,1 
---

Umsatz je Bo 
Verän-

schäftigten 
derung 

in 1000 S 
197& 1917 in % 

657,5 6/15,8 - 1,8 

2745,8 2875,2 t 4,7 ! 
601,4 681,2 

I 
+ 13,3 I I 

713,4 830,3 t 16,4 i 

462,1 487,6 5,5 t -" 
N 

216,8 226,4 • 4,4 I 

931,2 963,6 + 3,5 
�- --
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III . DIE ENTWICKLUNG DER EINZELNEN P RODUKT I ON S Z \-lEIGE 

IN DER VERSTAATLICHTEN INDUSTRIE 

A EISEN UND STAHL 

D i e  E i s en- und Stahl industr i e  der west l ichen Welt h a t  

s ich s e it d e r  R e z ession 197 5 n u r  w e n i g  erholt und be­

f indet s ich nunmehr im dr itten Jahr e iner Krise . D i e  

wichtig sten Ur s achen d i eser K r i s e  l i eg e n  i n  Europa 

i n  e i n em nur mehr l angsam vlachse nden S tah lverbrauch, 

e i ne r  stagni erenden Nachfrage aus den b i s her i g e n  Stah l­

importl änd ern und im gleichb l e ibenden Investi tions­

verhalte n , wodurch i n  Westeuropa d i e  überkapa z itäten 

noch immer aufg ebaut werden . Der i n  d e r  EG i n  j üngster 

Z eit ausg earbe itete Krisenplan b e inhaltend Pr oduktions­

dro sse lungen , Em pfeh lung von R i c htpr e isen und Festsetzung 

e ines Mindespr e i s e s  für B etonstah l  führte b ishe r  t eilwe ise 

z u  e iner B e s serung der Lag e . 

In d e n  USA führte d i e s e  Branchensituation zu protektio­

n i stischen Maßnahmen zugunsten der heimi schen E i s en -

und Stah l industr i e  und der Ministerr at d e r  EG b eschloß 

noch im September eine Einschr änkung der Importmögli ch­

keiten aus Drittl änd ern und zusät z l iche Marktr egelung e n  

innerha l b  der EG und zwar Mind e stpr e i s e  für Warmband und 

Stabstahl und Or i enti erungspr e i s e  für d i e  übr i g e n  Wa l z ­

stah lprodukte . 

S eit 197 5 s ind d i e  Beschäftigtenständ e  der E i s en - und 

Stah l i ndustr i e  i n  den me isten Ländern rückläufig. Zu­

s ät z l ich versc härft sich d i e  Arb e itsplat z s ituation dur c h  

w i ederkehr end e Kur z arbeit . 

Geme ssen a n  westeuropä isch e n  Verhältn i s s e n  schne idet 

österr eich sowoh l  im lang - a l s  auch kur z f r istigem Ver­

g l e ich r e lativ gut ab . D i e  zykl ischen Schwa nkung e n  i n  

d e r  österreichischen E isen- und Sta h l i ndustr i e  war en 

bisher weitau s g e r i ng e r  a l s  j en e  i n  der EG . 
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I n  der österreichischen Eisen- und Stahlindustrie konnten 

E ntlassungen vermieden werden , der Abgang von Personal 

wurde lediglich durch vorzeitige Pensionierungen be­

schleunigt. Nicht vermeidbar war allerdings auch in Öster­

reich die zeitweise Einführung von Schulungsmaßnahmen. 

Die Edelstahlindustrie stand se�t 197 5  immer wieder vor 

ernsten Beschäftigungsschwierigkeiten , die kurzfristigen 

Erholungsphasen im Jahr 1976 hielten nicht an. Im allge­

meinen waren allerdings die Betriebe im Jahr 1977 besser 

ausgelastet als im Vorjahr , doch mußten aus Beschäftigungs­

gründen noch immer Aufträge unter den Vollkosten herein­

genommen werden. Da zu den Hauptkunden der österreichischen 

Edelstahlindustrie zum großen Teil die westeuropäischen 

Länder , die selbst von der Stahlkrise ergriffen sind, 

zählen , wird die Absatzsituation zusätzlich verschärft. 

In preislicher Hinsicht ergab sich auf Grund der Diskrepanz 

zwischen Angebot und \j�chfrage , trotz gestiegener Kosten 

und eine� noch immer anhaltenden weltweiten Infiation 

ein beachtlicher Preisverfall bei Eisen und Stahl , der 

sich in Umsatzeinbußen und Unternehmensverlusten nieder­

schlägt . 
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Di e Hauptkri teri en fUr di e B eurtei lung der Lage in der ver­
staatli chten Ei sen- und Stahli ndustrie i n  den Jahren 1976/77 1) 

K r i t e r i e n 

Anzahl der B eschäfti gten 

E i senerzförderung 

Ausstoss von Rohe i sen 

i n  t 

i n  t 

i n  t 

i n  t 

Rohstahl 

Walz\V'are 2) 

Umsatz der Vöest­
Alp i ne AG 

Umsatz der VEW-
3) Produkti onsges. 

Umsatz der sonst. 
Gesellschaf ten 

Umsatz 
1nsgesamt 4) 

davon Exportantei l  

i n  Mrd.S 

i n  Mrd.S 

i n  Mrd. S 

i n  Mrd.S 

i n  % 

1) z. T. noch vorläufi ge Meldungen 
2) i nc1. B leche 
3) i ncl.St.Egyd und DUsseldorf 

1976 

70.070 

3,784.000 

3,318.060 

4,211.516 

3,089.223 

28.737,1 

11.553,2 

5.783,8 

46.074,1 

57,7 

4) aufaddi erte, z.T. geschätzte, ni cht 
konsolidi erte Unternehmensumsätze 

1977 

69.374 

3,448.700 

2,964.690 

3,838.348 

2,947.602 

27.433,9 

11.816,6 

5.556,5 

44.807,0 

58,4 

Verän­
de run g 

i n  % 

1 ,0 

8,9 

- 10 J 6 

+ 

8,9 

4,6 

4,5 

2,3 

3,9 

2,8 

+ 1 ,2 

D er Umsa t z  des VÖEST-ALPINE Konzerns im Eis en- und S tahlbereich 

lag 1977 bei 44,8 Mrd S und dami t um 2,8 % unter dem d e s  Vor­

jahr e s . Der Exportanteil hat sich auf 58,4 % erhöh t. 

D er Ge sam tumsatz der VÖEST-ALPINE AG erreichte 1977 einen Wert 

von 27,4 Mrd S und war dami t um 4,5 % ni edrig er a l s  im Vorjahr. 
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Die Umsatzeinbußen de r Unte rnehmensbe reiche Hütte und Ve r­

a rbeitung konnten nur teilweise durch E rlöszunahmen in den 

Spa rten Finalindust rie un d Indust rieanlagenbau ausgeglichen 

we rden. 

Im Hüttenbe reich mit 14, 1 M rd S Umsatz wa r de r Inlands­

umsatz mit 16 % besonde rs sta rk rückläufig. 

Die Profilstähle wu rden vo-m R ückgang weit stä rke r als die 

Flachp rodukte e rfaßt. Auch 1978 wi r d  de r Hüttenbe reich 

in den roten Zahlen bleiben. 

Wäh rend die Sparte Ve ra rbeitung mit 2 , 4  M rd S knapp unte r 

dem Vo rjah resumsatz lag , gelang es den Umsatz de r Spa rte 

Finalindust rie um 7 % auf 3,2 M r d  S anzuheben. Im Indust rie: 

anlagenbau wu rde die jah relang e rfolg reiche Geschäfts­

tätigkeit mit eine r Umsatze rhöhung auf 7,4 M r d  S fort­

gesetzt. 

Bei de r VEW folgte nach guten Auft ragseingängen im Früh­
jahr 1977 eine Somme rflaute , doch hat sich de r A�ft rags­

eingang im He rbst wiede r gebesse rt und stieg insgesamt 

gegenübe r dem Vo rjah r um 7,9 % an. Die B ruttoe rlöse de r 

VEW stiegen gegenübe r 1976 um 3 ,8 % auf 9,1 M rd S un d 

de r Bruttokonze rne rlös de r VE W-G ruppe um 1, 5 % auf 

14,4 M rd S. 

Die Schwie rigkeiten lagen in e rste r Linie im weltweiten Absin­

ken des P reisniveaus , bei weite r steigen den P roduktionskosten. 

Ein zusä tz 1 iche r We t tbewe rbsnach te i 1 t ra t du rch die Ab\,"e rtung..:. 

gen de r ausländischen Wäh rungen in wesentlichen Absatzlän de rn 

III-122 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 19 von 62

www.parlament.gv.at



- 17 -

g eg enüber d em ö s te r r e i ch i s chen Schi l l i ng e i n . Trotz d ie s e r  

Prob l eme konnte d i e  Beschä f t i gu ng d e r  Betr i eb e  g e s ichert 

werden. 

Z ur Verb e s serung der We ttbewerb s f ähigke i t  wurd e n  d i e  Arb e i te n  

z u r  S trukturber e i n igung im Bereich 1977 fortg e f ühr t und An­

f ang 1978 e i n  m i tte l f r i s t iges S tr ukturprogr amm f ür d e n  Pro­

duktionsber e i ch verabschied e t , das a l s  b e s ond e r e n  Sch'I"lerpunkt 

den Au sbau d e s  F i na lbere iches beinha l t e t . 

Be i d er I nve s t i tions tätigke i t  der VÖEST -ALPINE trat g e g e n­

über d em Vorjahr e i n  Rückgang von 2,7 Mrd S au f 1,6 Nrd S ,  

b ed i ng t  durch das Au s laufen des mitte l f r i s t i g e n  Au sbaupro­

gr amme s , e in . 

Auch b e i  d er VEW haben s ich d i e  I nve s t i t ionen i n s  S acha n l ag e­

v.ermögen von 4 06 Mio S 1976 auf 359 Mio S 1977 verr i ng e r t. 

D i e  Ge samtzahl der Beschä f t igten im S tahlber e i ch d e s  VÖE ST­

ALP INE Kon z er ns, d er außer der VÖE ST-ALP INE die F irmen VEW , 

Böhler Düs s e ldor f , · S t . Egydyer , Hütte Krems und K e s tag um­

f a ß t , i s t  im Jahr 1977 um 1 % au f 69.374 Mitarbe iter zurüc k­

gegang e n , wob e i  von d i e s em Rückgang neben der S tahlhand e l s­

f i rma am s tärks ten Böhler D ü s s e ldor f , d i e  S t . Egydyer u nd 

d i e  Kes tag betr o f f en waren . 

Geg enüber d e n  vergang e ne n  Jahr e n  hat s i ch der Be l eg schaf ts­

stand d e r  VÖEST-ALP INE AG auf 41.970 Hi tarbe i te r  verr i ngert. 

Der Beschä f tigtens tand der VEW ha t 1977 um 0,5 % auf 19.453 

abgenommen. 

Von I nter e s s e  i s t  neben den bere i ts im we s e ntl i chen kommen­

t i erten G e sam tum s ä t zen d i e  Ver änd erung bei den Expor ten , 

w e l che s i ch b e i  d er Hütte Krems um 24 ,7 % ,  der S t .  Egydyer 

um 23,7 % und der Ke s tag um 18,9 % ver r i ng e r t  haben . 

D i e s e  Verr i ng erung hat auch au f d i e  Au s l a s tung u nd d a s  Er­

gebnis dur chge schlag e n . 
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Auch Böhler-Düsseld orf wurde von der allgemeinen Stahl­

krise erfaßt. Der Umsatz lag mit 3 3 9 Mio DM zwar nur 

geringfügig unter dem v on 1976 , d och wurde die Produktion 

durch Auftragsmangel , übergang vom 3- auf 2-0fenbetrieb 

im Stahlwerk und eine investiti onsbedingte Teilstillegung 

des Schmiedebetriebes verringer�. Die Ertragslage k onnte 

gegenüber dem Vorjahr verbessert werden. 
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Oie Unternehmungen der verstaatlichten Eisen- und Stahlindustrie In den Jahren 1976 und 1977 
• • . •. . • ..•.......•..•. • • • •.....•....••..•• .........••.... • •..............•.......•....•..... 

Unterneh�ungcn 

. Vöest-Alpine AG 
3) 

Kestag 

Hütte Krems 

V E W 
St.Egyd 

I G8C Düsseldorf 

I Vöest-Alpine Stahlhande14) 

I H",- oed Slohli,d,,'," 
insgesamt I 

Zahl der Beschäftigten 

1976 1977 

42.575 42.030 

799 780 

1.669 1.669 

19.355 19.442 

769 748 

3.425 3.297 

1.478 1.408 

70.070 I 69.37/,
. _ _ 

1) a ufaddi erte , nicht kon�olidierte Unternehmensumsätze 

Verän-
Höhe d.Auftrags-

derung 
standes per 

in % 
31.XII.1977 
in Mio. S 

- 1.3 18.862,8 

- 2,4 109,5 

+1-0,0 230,0 

+ 0.4 3.502,2 

- 2,7 116,1 

- 3,7 (470,2) 

- 4,7 -

- 1,0 22.820,6 

2) zum Teil noch vorläufige Ergebnisse . 

Höhe der Umsätze 
in �1io. S 1) 

1976 1977 2) 

28.737,1 27.433.9 

484,2 . 4114,3 

1.422,6 1.316,2 

8.724,2 9.055,0 

285,7 26·' ,3 

2.543.3 2.500,3 

3.877,0 3.795,0 

46.074,1 44.807,0 

3) ohne brancncnfremde Gesellschaften, jedoch einschllesslich Finalindustrie, soweit sie als 
Wcrk�einhciten ohne ei gene Rcchtspersönlfchkeit der Vöost-Alptne AG angehört 

4} 1976: Addition der ehe�.Einzelfirmcn Eiscnhof-Ehrenlotzberger, ESTAG, Efnteher, Greinitz und Gasser 

Verän- Höhe der Exporte 
derung in Mio,. S 

in % 1976 1977 

- 4,5 18.718.9 18.156,9 

- 8.3 186,2 151,0 

- 7,5 657,8 495,3 

+ 3,6 6.712,0 7.026,4 

- 8,5 135,0 10l,8 

- 1,7 185,6 215,0 

- 2,1 - -

- 2,8 26.596,5 26.148,4 

Ver�n-
derung 

in % 
- 3,0 

- 18,9 

- 24.7 

+ 4,7 

- 23,7 

+ 15,8 

-

- 1,7 

Exportquote 
in % 

1976 1977 

65.1 66,2 

38.5 34,0 

46.2 37.2 

76,9 77,6 

47,6 39,7 

7,3 8,6 

- -

57.7 
I 

58,4 .1 

.... 
\0 
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B MASCH INEN- , ANLAGEN- UND SCH IFFSBAU 

Der Konjunkturau f s chwung d e s  Jahre s 1976 war n i cht kr ä f t i g  

g enug , u m  d i e  Nachfrage nach Inve s t i ti on sgütern e ntsche i­

d e nd zu erhöhen und auch 1977 bli eb e i n  ents pr echend er. 

Inv e s t i tion s s toß mit Auswirkunge n  auf d i e  Maschin enbau­

indus tri e z umind e s t  in We s teuropa aus. In den I nd u s tr i e ­

nationen waren d i e  I nves t i t ionen auf Erha l tung s - und Ra­

t iona l i s i erung s inve s t i tionen b e schränkt , d a  d i e  vorhand enen 

K apa z i tä ten vor allem in der Grund s to f f i ndus trie nur s ehr 

s chwach ausgela s t e t  waren . Dem s teht e in nach wie vor g r o ß e r  

B edar f ,an I nve s t i tionsgütern i n  d e n  Rohs to f f - und Entwick­

lung sländer n , aber auch den O stb lockstaaten geg enüber , wo­

bei d i e  Nachfrage auf Grund von Devi s e nknapphe i t  und hoher 

Verschu ldung n icht mehr so s tark wuchs w i e  in den vergangenen 

Jahren. Som i t  ist die Maschinenbauind u s t r i e  der we s tlichen 

Länder charakteri s i e r t  durch e i n e  rela tiv g eringe Zunab.me 

d er Produktion und d e s  Umsat z e s . 

Unter d en e i n z elnen Produktbere ichen erw i e s  s i ch d er An l age n­

bau wei terhin a l s  exportorientiert e Wachs tumsbranche, wenn­

gleich z u s ä t zlich zu d er bere i t s  ange führ ten D evi s enknapph e i t  

b e i  Entwick lung s l ändern noch wei tere S chwi erigke i ten, w i e  

d i e  härter werd end e  Konkurrenz und d ami t verbund ene Pre i s ­

zuges tändn i s s e  kommen . 

Der Dampfke s s e l - und Appara tebau i s t  zufolge d er S tagna tion 

beim Bau neuer Kra f twerke von Schwi erigke i ten bela s t e t . 

P er s ona lreduktionen können m e i s t  nur durch erhöhten Expor t  

in Rohs toff- und Entwicklung sländer vermieden werden . 

Der Lokomo tiv- und Waggonbau ba s i ert in d e n  e i n z elnen Ländern 

auf den für d i e  Erwe i terung und Moder n i s i erung bere i tg e ­

s tell ten Mi tteln , d i e  jedoch zum größ ten Teil d e n  nationalen 

Lokomot iv- und Waggonfabr iken zugute kommen . D i e s e  Unterneßue n 

rechnen allerd ings kün f t ig mi t e in er Reduktion d e r  Aufträge 

und bemühen s ic h  bere i t s  s e it längerer Z e i t  um E r s a t zpro­

duktionen . 
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Auch der Schiffbau leidet internati onal an gewaltigen 

überkapazitäten , w obei mit einer besseren Auslastung 

der Werften erst in den B oer Jahren gerechnet werden 

kann. 

R elativ gut schnitt im Ländervergleich die 6sterreichische 

Maschinenbauindustrie ab. Nach einem stürmischen Produkti ons­

wachsturn der Branche in den Jah�en 1 9 70- 1 9 7 4  war der Ein­

bruch 19 7 5  relativ schwach und wurde 1 9 7 6  wieder überwunden. 

19 7 7  wurde eine weitere Pr odukti onszunahme in der Maschinen­

baubranche festgestellt. 

Auch im Hinblick auf den Export hat Österreich im inter­

nationalen Vergleich eine recht gute P ositi on, wobei aus­

drücklich festzustellen ist, daß das Wachstum der Produktion 

der 6sterreichischen Maschinenindustrie v on der Ausfuhr 

getragen wird , w obei die Exportquote gemäß 6sterreichischer 

Branchenabgrenzung bei über 7 0  % liegt. 
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Di e llauptkri teri en fOr di e B eurtei lung der Lage i m  Maschi hen-, 
Anlagen- und Schi ffsbau i n  den Jahren 1976/1977 I) 

Verän-
K r i t e r i e n 1976 1977 derung 

i n  % 

An:tahl der B t! sc h ä f ti g t e n 7.718 7.831 + 1 ,5 

Hert der Herstellkosten 1.n Mrd.S 4.148,6 4.352,0 + 4,9 

2) Umsatz i n  Mrd.S 3.566,6 3.818,6 + 7, 1 I Exportantei l  am Umsatz i n  % 33, 1 28,0 - 15,4 
L-.�_- _ _  

i) zum Teil noch vorläuf i ge Meldungen, jedoch ohne den Maschi nen­
und Stahlbau des VÖEST-ALPI�E-Konzerns, soferne es n i cht Unte r­
nehmungen des VÖ EST-ALPI�E-Konzerns mi t ei gener Rechtspersön­
lichkei t  si nd, 

2) aufad�ierte ünternehmensumsätze, ni cht konsoli d i ert 

Bei der SGP ergab sich g egenübe r  d em Vor j ahr eine Umsat z ­

r eduktion von 8 ,1 % auf 2,05 Mrd S .  Der Exportante il ist 

von rund 40 % des Ges amtumsat z e s  auf rund 12 % abgesunken . 

Der Anteil des r o l l end en Materia l s  am G e s amtumsatz beträgt 

durch die ÖBB-Mod erni�ierung und d en U-Bahnbau 1,6 Mrd S 

. oder 78,6 % ,  der d e s  Ke s s e l-Behälter und Appar atebaus 

156 Mio S b zw .  7,6 % und ist geg enüber d em Vor j ahr stark 

zurückg egang e n ,  j ener d e r  Arbeits - und Kraftma schinen 

1 1 4  Mio S b zw .  5,6 % .  Auf d en Kran- und Stahlbau entf i e l en 

168 Mio S b zw .  8,2 %. 

Der Au ftrags stand End e  1977 err eichte d ie beachtliche Höh e  

von 6 , 4  Mrd S.  Hievon entstammen 48 % a u s  d em Au s land . 

Insb e sondere beim Kes s e l - und Appar atebau lag der Au ftrag s ­

s tand um 120 % über d em Vor j ahr . 

B e i  d en Investitionen lagen 1977 die Schwerpunkte in d e r  

Fer tig ste l lung einer Mater ial-Vorber eitung sha l l e  sowie eine s 

S tr ahlenanwenderaume s .  
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Auch in den nächsten Jahren wird sich die Investitions­

tätigkeit zum größten T eil auf Hallenneubauten für das 

r ollende Material (Simmering) und für die Blechverarbeitung 

(Graz), das 2 .  Schiff einer Schwerbauhalle und den Neubau 

eines Bür ogebäudes im Paukerwerk erstrecken. 

Dem Sachanlagevermögen der SG P konnten im Berichtsjahr 

mit rund 2 56 Mio S gegenüber
' 

1 94 Mi
"
o S im V orjahr um 32 % 

mehr Mittel zugeführt werden. 

Der Pers onalstand hat sich um 2 , 4  % auf 4.54 3 Beschäftigte 

erhöht. 

Die übrigen Unternehmen des verstaatlichten �1aschinen­

Anlagen- und Schiffsbaues sind als T ochtergesellschaften 

der VÖE ST -A L PINE AG angegliedert. 

Der Umsatz der WBB stieg im Jahr 1 977 um 1 6  % an, w obei 

sich der Exp ort nahezu verd oppelt hat. Die Umsatzentwicklung 

der einzelnen Sparten des Erzeugungspr ogrammes weist allerding 

einen uneinheitlichen T rend auf. Während auf dem Sektor 

Brücken-, Kranbau und Müllverwertungsanlagen gegenüber dem 

Durchschnitt der letzten 3 Jahre beachtliche Steigerungen 

erzielt werden konnten, ist in den Sparten Stahlh och-, 

T heaterbau und allgemeiner Maschinenbau ein Umsatzrückgang 

eingetreten. Das Unternehmen ist insbesondere bemüht, fUr 
die Maschinenbauwerkstätte auslastungswirksame Pr odukte 

zu f orcie ren. 
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Durch d en Ende 1976 gegebenen hohen Auftrag s s tand von 

1,5 Mrd S war für d i e  ÖSTERRE ICHISCHE SCHIFFSl-iERFTEN AG 

L i n z  Kor neuburg auch im insge samt wir ts c haft lich schwieri­

gen Jahr 1977 d i e v o l l e  Au s l a s tung g eg eben . Der Ums a t z  d er 

Sparte Schiff sbau einschl i e ß l ich Repar a turen b etrug 

451,1 Mio S und ergab zusammen m i t  E r l ö s e n  aus d em Ma sch i nen- , 

Sta h l - und Fahr z eug bau e i nen Gesamtum s a t z  im Ber i ch t s j ahr 

von 650,3 Mio Si d em höchsten s e i t  d er m i t  1.1.1974 erfolgten 

Fu s io n  d er beiden �'lerften . Unter Ber ücks icht igung des Ar­

bei tsfor tschr i ttes an d e n  i n  die Sowj etunion und in d i e  

Schwei z  z u  l i ef ernden P a s sag ier schiffen konnte 1977 e ine Be­

tri eb s l e i s tung von 770 Mio S erreicht werden. 

Dem Sachanlagevermög en der ÖSTERREI CH I S CHEN SCHIFFSHERFTEN AG 

wurden im Ber i ch ts j ahr 33 Mio S zug eführ t , während d i e  Zufüh­

rung im Jahr 1976 noch 45 Mio S betragen hat. 

Be i d er BINDER & CO AG muß ten mang e l s  werk s tattwirksamer Auf­

träg e im Förd erbandbau in zunehmend em Maß kur zf� i s tige S tahl ­

bauaufträg e  her e i ngenommen werd en , um e i n e  befr ied ig end e Au s­

l a s tung d e s  Betriebes zu erre ichen . D er Ums a t z  d e s  Jahr e s  1977 
lag m i t  279,� Mio S um 1,8 % unter d em d e s  Vorjahres, woran , 

wie b er e i ts dar g e s te l l t , d er Mas chinenbau nur m i t  60 % ver­

g l i chen m i t  65 % im Vor j ahr bete i l i g t  war. 

Der Auftrag s s tand zu Ende 1977 s t e l l te s ich erfr eu l i cherwe i s e  

mi t 298,4 Mio S um 7 2  % höher a l s  im Vor j ahr und te i l t  s ic h  

in 71 % Ma schi nenbau, 10 % S tahlbau und 19 % Sys tembau. 

Im GeSChäft s j ahr 1977 konnte d i e  VÖEST-ALP INE Montage G e s . 

m . b . H . , vorma l s  Rumpel , den Gesamtum s a t z  um 40 % auf 364,8 
M io S s t e igern, wobei a l l erd ing s  d i e  er z i e l ten P r e i s e  s owohl 

im In� wie auch im Au s land , bed i ng t durch per sone l l e überka­

paz i täten d er e i n z e l nen Rohr l e i tungsf irmen,g ed rückt war en. 

Der Auf trags einqang konnte von 220 Mio S im Jahr 1976 auf 

279,8 Mio S im Folgej ahr , a l so um 27 % g e s t e iger t werden 

und l i egt um rd . 20 % höher als der Durchschnitt der l e t z ten 

3 Jahr e. 
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Die Unternehmungen des verstaatlichten Maschinen-, Anlagen und Schiffsbaues 
in den Jahren 1976 und 1977 

Verän-
Höhe d.Auftrags-

Höhe der Umsätze Verän-
Unternehmungen 

Zahl der Beschäftigten 
derung 

standes per in Mio. S 1) derung 
1976 1977 in % 31.X 11.1977 

1976 1977 2) in % 
in Mio. S 

S G P 4.435 4.543 + 2,4 6.353,9 2.228,5 2.048,0 - 8,1 

W B B 787 606 t 2,7 303,9 410,6 476,5 + 16,0 

Rumpel 501 476 - 5,0 108,2 259,6 364,8 t 40,5 

ÖSWAG 1.5&6 1.579 + 0,8 1.159,7 383,1 
t 

650,3 t 69,7 

Binder 429 '.25 - 0,9 299,5 284,8 279,0 - 2,1 

Maschinen-, Anlagen-
7.718 7.831 + 1,5 6.225,2 3.566,6 3.818,6 t 7,1 

und Schiffsbau insg. 

1) aufaddiorte, nicht konsolidierte Untornehmensumsätze 
2) zu� Teil noch vorläufige Ergebnisse. 

Höhe der Exporte 
in Mio. S 

1976 1977 

891,6 245,4 

116,1 222,5 

35,4 150,3 

44,0 413,7 

91,6 35,9 

1.179,7 1.067,6 

Verän-
derung 

in % 
- 72,5 

+ 91,6 

+312,9 

+840,2 

- 60,8 

- 9,5 

Exportquote 
in % 

1976 1977 

40,0 12,0 

28,3 46,7 

14,0 41,2 

11,5 63,6 

32,2 12,8 

33,1 28,0 

t.J 
V'I 
j 
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C ERDÖL- UND CHEMI ESEKTOR 

In österre ich s ank d i e  Erdö l -Förderung 1977 um 7,5 % 

auf 1,8 Mio to. D i e  Erdg a s-Förderung s tieg um 11,6 % 
3 auf 2,4 Mrd. m • 

D i e  Erdö l -Branche mu ßte 1977 nach dem An s tieg d e s . 

Jahre s 1976 wieder e inen Verbr auchsrückgang von 4,6 % 

auf e i n  Vo l umen von insg e samt 10, 3 Mio to hinnehmen, 

das dami t  nur 1,4 % über dem N iveau des Jahr e s  1972 

lag. Während der Tr e ib stoffverbrauch 1977 um fa s t  

4 % zunahm, s ank der He i z ö lverbrauch um über 10 %� 

was sowoh l auf wärme res Wetter (um gegenüber 1976 9 � 
n iedr igere He i zgradsummen ) a ls auch e in wesent l i c h  

besseres Wasserdargebot (21 % höhere Stromer z eugung 

der Was serkraftwerke ) zurück zriführen i s t. 

International war d i e  Marktlage i n  Europa durch e inen 

l e i cht rück läuf igen Verbrauch g ekenn z e ichne t, wobe i, 

wie i n  ö s terr e i ch, stärkere Steigerungen be i Tre ib­

stoffen und we itere Rückgänge be i schw�ren Hei zstoffen 

zu beobachten waren . Der Konkurrenzkamp f im Erdölmarkt 

hat s ich 1977 spürbar verschär f t . Die Au s l as tung der 

europä i schen Raffinerien war mit 60 - 65 % unbe f r ie d i ­

g end und verursachte zus ammen m i t  n i c h t  ausreichenden 

Erlösen Ver lu s te b e i  den Unte rnehmen ohne e igene R oh­

ölba s i s. 

D i e  ÖMV AG redu z ierte 1977 im Intere s s e  schonender La­

g er s tä ttenpo l i t i k  ihre Ö l förderung um 8,4 % auf 

1,44 Mio to. Beim Erdg a s  h ingeg en wurde von s e i ten d e r  

Öl>1V z u r  Deckung d e s  Bedarfes d i e  Förderung um 14,5 % 

auf 1,5 Mrd m
3 

erhöht. 

1977 d e ckte d i e  ÖMV-Raffine r i e  in Schwe chat rund 77 % 

des heim ischen Mineralö lprodukten-Bedarfes. 
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D i e  Hauptkriterien für die Beurteilung der Lage im Erdölsektor 
in den Jahren 1976/77 I) 

Verän-
K r i t e r i e n 1976 1977 derung 

in % 
Anzahl der Beschäftigten 8.995 9.020 + 0,3 
Rohölförderung in to 1,575.100 1,442.100 - 8,4 
Erdgasförderung Ln 1000 Nm3 1,309.339 1,499.312 + 14,5 
Rohölverarbeitung in to 9,143.238 8,497.000 - 7 • I 

davon Heizöl insgesamt in to 3,838.490 3,535.843 - 7 ,9 
Normalbenzin in to 580.835 478.383 - 17 ,6 
Superbenzin in to 1,083.220 1,039.587 -

Gasöl in to 1,189.619 1,151.162 -

Ofenheizöl in to 1,274.921 1,197.471 -

Umsätze der ÖMV 2) in Mio.S 27.991,8 30.054,0 + 
MARTHA 2) 3) i.Hio.S 5.251,0 5.166,7 -

ELAN 2) 3) i.Mio.S 5.139,9 5.403,6 + 

GesamtuDlsatz der 
in Mio.S 38.382,7 40.624,3 + 

ÖHV-Gruppe 2) 

I) zum Teil noch vorläufige Meldungen 
2) aufaddierte, nicht konsolidierte Unternehmensumsätze, 

unbereinigt zu laufenden Preisen, einschi. MÖST 
3) ,Umsätze vor Kommissionsabrechnung 

Trotz des starken Konkurrenzkampfes, der teilvleise Ab­

satz- und Erlöseinbußen mit sich brachte, und der zu­

rückgenommenen eigenen Rohölförderung konnte die ÖHV 

ein gegenüber 1976 etwas verbessertes Unternehmenser­

gebnis ausweisen. 

Die für die ÖHV AG ausgevliesene Umsatzsteigerung von 

7, 4 % auf 30 Mrd S im Jahr 1977 ergibt sich aus der Ein­

beziehung von früher für die AWP-Partner durchgeführten 

Lohnverarbeitungen in den Umsatz und aus mengen- und cr­

lösmäßigen Steigerungen des Erdgasverkaufes, als Folge 

gesteigerter Nachfrage und höherer Einstandspreise des 

Import-Erdgases aus der Ud S SR . 

4,0 
3,2 
6 , I 
7,4 
I ,6 
5, I 

5,8 

III-122 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)30 von 62

www.parlament.gv.at



- 2 8 -

Der S chwerpunkt der g egenüber 1 976 neu e r l i ch um 2 1  % 

auf 2,7 Mrd S e rhöhten Sachinve s t i tionen l ag im Raf ­

f ineriebereich ( 1 ,3 Mrd S )  u n d  zwar b e im He i z kr a f t­

werk und b e i  der neuen Äthy len-An l ag e , d ie nach ihrer 

Fertig s te l lung 1 979/ 80 petrochemi s c he Roh s tof fe für 

die P e trochemie S chwechat und Oanubia e r z eugen wird . 

Für den Erdg a s-Betrieb wurden 450 Mio S i nve s tiert . 

Die Vorbere i tungen für den Bau d e r  We s t-Au s t r i a-Gas­

l e i tung , d i e  eine be s se re E i nb indung der ÖMV i n  den O st­

Wes t-Ga s -Verbund ermög l i chen und zusät z l iche rus s i s che 

Gas l i e f erung en im T au s ch mit I r an-Gas ver fügbar machen 

wird , wurden im Bericht s j ahr soweit vorang e tr ieben , d a ß  

im Apr i l  1 978 mit d e m  B a u  der L e i tung begonnen werden 

kann . 

Im S inne e iner zukunf tsorientierten S i che rung der Ener­

g iever sorgung wur�e neben d e r  intens iven Exploration s ­

tä tigke i t  im In- und Au s l and auch durch ent sprechende 

Bete i l igung an ' e inschläg igen Unternehmen die Vorau s ­

s e t z ung f ür d i e  Teilnahme an d e r  Au f suchung u n d  Gewinnung 

von Uran und Thorium in ö s terreich g e s cha f f en . 

Im Bere ich der chem i s chen Indu s ti ie brachte das Jahr 

1 977 interna tiona l große Schwie r igke iten . In we iten Be­

reichen hat die Verbrauchs entwick lung mit der Kapa z i ­

tätsentwicklung nicht Schritt gehal ten . B e i  vie len Pro­

duk te n , i nsbe sondere b e i  Ma s s enkun s t s tof f en wie z . B .  

Polypropy len und P o lyäthylen hat s i ch der Konkurren z ­

kampf entsprechend s tark ve r s chärft und trotz s t e igen-

der Produktion s - und Roh s to f fko s ten zu s t ark s i nkenden 

Pre i s en und vö l l ig unb e f r i edigenden E r l ö s en g e führt . 

Die al lgemeine Währungsuns icherhe it , a n  der S pi t z e  d e r  

Kur sve r f a l l  des Do l lar s , h a t  d i e  wirtscha f t l i ch e  S i tua t i on 

verschärft. 
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Der Düngemi tte lmarkt hat s ic h  zwar sowoh l  i n  b e zug auf 

Pre i s e  und Verbrauch 1 9 7 7  e twas kon s o l i d ie r t , d e r  zu­

nehmende Kapaz i t ä t s au sbau im O s tb lock und i n  d e n  E n t­

wick lung s ländern und deren Devi senknapph e i t  haben aber 

d a s  Exportge schäft der europä i s chen Düngem i tte lprodu­

z en ten s pürbar e i ngeeng t . 

Die Chemie L i n z  AG konnte 1 9 7 7  i hren Ums a t z  zwar leicht 

um 3 % au f 7 , 6 5 Mrd S ste igern , mu ß t e  aber ange s ichts 

der oben genannten S chwierigke i ten der Chemieko n j unktur 

e i ne wesentl i che Ver sch lechterung ihre r  Ertrag s lage h in ­

nehmen . Ertragsm indernd wirkten s ic h  auch d i e  An l auf­

kos ten für das neue Werk Enns au s .  

D i e  um 9 % erhöhte P roduktion von mine ra l i s chem Dünger 

konnte durch ver s tärkte Expor tbemühungen am Markt p la­

c iert werden . Dementspr echend konnte die Sparte Agrar­

chemika l ien i hren Ums atz um ca.  8 % auf 4 , 1  Mrd S aus ­

wei ten . Der Bere ich P f lanzenschut zmittel i n  d i e s e r  Spar­

te mUßte , a l lerding s exportbeding t ,  e i nen 6 % - igen Ums a t z ­

rückg a ng hinnehmen , d e r  vor a l lem a u f  d e n  s tarken Pr e i s ­

verf a l l  z urück zuführen i s t . 

Die S pa r te B ( anorgan i s che und organische ' Produk t e , 

Kun s t s tof fvorprodukte und K le b s tof f e )  muß te ang e s i c h t s  

här te s ter Konkurrenz a l s  F o l g e  we l twe i ter P rodukt i o n s ­

übe r s ch ü s s e  und s t arkem P r e i sver f a l l  einen Ums a t z rück­

g ang von 6 % h i nnehme n . 

Die Sparte C ( Kuns t s to f f e , F a s er n , V l i e s e ) ,  der am s tärk­

sten exportor ientier te Bereich der Chemie L i n z , konnte 

trotz schärfs ter Konku rrenz durch g e s tiegene Ab s a t zmen­

gen E r l ö s e i nbußen aus g l e i chen und e i ne Ums at z au swe i tung 

um 4 % au f rund 1 , 2 Mrd S erre iche n . 
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I n  der Spar te D ( Pharma ) konnte durch vermehrte Liefe­

rung von Spe z ia l chemikalien und o r ig�nären Wirksto f f e n  

e ine Umsa t z  steigerung u m  f a s t  2 0  % auf 3 2 0  Mio S er­

z i e l t  werden . 

Die Hau p tkriterien für die Beurteil ung der Lage im C hemies ektor 
in den Jahren 1976/77 1) 
--------------------------------------------------------------------------- � 

Verän-
K r i t e r i e n 1976 1977 derung 

in i. 
Anzahl der Beschäftigten 2) 8.062 8. 146 + 1 , 0  
Produktion von mineralis chem 

D ünger in to 1 , 229.825 1,346.036 + 9 , 4 
Produktion von Pflanzen-

sch utz mittel in to 6.944 7.264 + 4 , 6  
Produktion von wTeich machern in to 53.487 54.369 + 1 , 6  
Umsätze der C HE H I E  L I N Z in Mio.S 7.417 , 9  7.650 , 2  + 3 , 1 

der Pe trochemie 
Sch \.,rechat in Mio.S 1.034 , 2  1.082,0 + 4 , 6  

Ges amtu msatz der 
in Mio.S 8.452,1 I 8.732 , 2  + 3 , 3  

Chemie-Gruppe 3) 4) 

1) zum Teil noch vorläufige Meldungen 
2) einschliesslich Toch ter gesellsch aften 
3) aufaddierte Unterneh mensumsätze , noch n i cht k on s o l idiert 
4) nicht preisbereinigt 

Da s S achanlagevermögen w i e s  1977 Zugänge von rd . o , 5  Mrd S 

auf . Die s er Rückg ang von c a . 6 3  % gegenüber 1976 (1,3 Mrd S) 

ist au f den Abs c h lu ß der Gro ß inve s t i tionspro j ekte d e r  

l e t z ten Jahre wie I nbetr iebnahme der neuen Harn s to f f an lag e , 

d e r  d r i tten Me larninanlage sowie d e s  Werke s E·nns m i t  der 

Acry l n i tr i lan lage zurückzuführen . 

Der Zug ang zum Finan z an lagevermöge n  s t ieg au f 2 06 Mio S 

(1 976 : 1 1 9  Mio S )  und ergab s i ch im we s e n t l i c hen au s dem 

Erwerb der Hormonchemie München G e s . mbH . , München und 

der 50 % - igen B e te i l igung an der Meta Chemie G e s . mbH . ,  

E n n s . Der Erwerb der Hormonchemie wird d i e  P r ä s en z  d e r  
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Chemie Linz auf dem deutschen Pharma - Markt wesentlich 

verbessern . Die Meta Chemie dient der Weiterverwertung 

von im Werk Enns bei der Acrylnitril - Synthese anfallen­

den Produkten. 
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Oie Unternehmungen dos Chemie- und Erdöl sektors in den Jahren 1976 und 1977 
• . • . • . . • . • . • . • • . • . • • . • • . • . . . . • . • . . . . . • • • • • . . • • • • . . . . . • . . . . . . . • . . . . • • • . . . . • •  

Unternehmungen 
Zahl der Beschäftigten 

1976 

Chern; e Linz 7.415 

P C S 647 

Ö M V 3) 7.760 

Nartha 3) 4) 631 

Elan 3) 4) 604 

Chemie- und Erdöl sektor 17.057 
insgcsa::1t 

�---- ----� --- ----------- -- -- -

1977 

7.522 

624 

7.828 

604 

588 

17  .166 
--

1 )  au fadd i erte, nicht konsol idi erte Unternehzens umsätze 
2) Zum Tei l  noch vorläufige Ergebnisse  
3 )  einschl iosslich der Mineralöls teuern 
4)  Umsatz vor Kommiss ions abrechnung 

Verän: 
derung 

in % 

t 1 , 4  . 

- 3,6  

t 0,9 

- 4,3 . 

- 2,6 

+ 0,6 
-

Höhe der Umsätze Verän- Höhe der Exporte 
in Hio.S i )  d arung in �ao 5 

1976 1977 2) in % 1976 1977 

7.417 , 9  7.650 , 2  t 3,1 4.068,2  4.318,9 

1.03/1 , 2  1 .082, 0  t 4 , 6  87 , 9  61 , 2  

27.991,8 30.054,0 t 7,4 34 9 , 3  296 , 1  

5.25 1 ,0 5.1G6,7 - 1 ,6 25,0 17 , 4  

5.139,9  5.403 ,6 t 5,1 - -

46.834,8 49.356 ,5 t 5,4 4.530,4  4.693,6 
-� 

Verän-
derung 

in % 

t 6 , 2  

- 30,4 

- 15 ,2  

- 30,4 

-

t 3,6 

Exportquote 
i n  % 

197& 1977 

54,8 56 ,5 

8,5 5,7 
1 , 2  1 ,0 

0,5 0,3 

- -

9 , 7  9,5 

W 
N 
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D ELEKTRO I NDUSTRI E  

I m  vergangenen Jahr b e s ta nden w e l tweit betrachtet i n  z ah l ­

r e ichen Spar ten d er E lektroindu s t r i e  unausg enüt z t e  Pro­

duktionskapa z i täten . Die Unternehmen waren g e zwung e n , den 

Expor t z u  ver s t ärken , wodurch der Wettbewerb . an f r e i  zu­

gäng l ichen Expor tmärkten s ehr har t  g eword en i s t . Dazu kam ,  

d a ß  d e r  Bedarf der OPEC -S taaten k e i ne so s tarken S te ig e ­

rungen aufwies wie i n  den Vor j ahren . 

P r ob l ema t i s c h  i n  der E l ektroindu s tr i e wirkten s ic h  insbe- ­

sondere d i e  verringerte I nve s t itionstätigke it am K r a f t­

werk s s ektor aus , wobe i d i e  Kernenergi ekontrov er s e  zu e in em 

erheb l i chen Rückgang d er Neuau f tr äge führ te .  

D i e  G e s c h ä f t s entwick lung b e i  e l ektrotechn i s chem S er i en­

mater i a l  hat s ic h  e twa s gebes s er t ,  wenng l e i ch die r e z e s s ive n  

E i n f l ü s s e  n i c h t  durchwegs überwund en werd en konnten .  

B e i  d e n  B aue l ementen h a t  s i c h  d i e  noc h  vor kur z em s ehr un­

günstige Markt s i tuation verbe s s ert u nd bedingt durch d i e  

Z uwachsraten b e i  d e r  Unterhal tung s e l ektronik , Date nver­

arbeitu ng u nd I ndustr i ee l ektronik s ehen d i e  Her s t e l l er mi t 

vor s ichtiger Z uver s icht i n  d i e  Z ukunf t .  

D i e  H a l b l e i te r i ndu s tr i e , ·hd ie in der w e s t l ichen We l t  von 

amer ikanis chen F irmen dom i n i e r t  wird , ist i n  a l l e n  E i ns a t z ­

g eb i eten , · wie Da tenverarbe i tu ng , Nachr ichtentechnik und 

Büro techn � sowie bei den Rund funk- Phono- u nd F arbf erns eh­

g e r äten s tark im Vorma r s ch . 

Grund s ä t z l ich kann zur Lage der europäischen E l ektroindu s t r i e  

f e s tg e s te l l t  werden , daß Sparten m i t  r e l ativ s chwacher 

techn�log i s cher En tw ickl��� wie Generatoren , Trans formatoren 

u nd Motoren stag n ieren , während s i ch Zwe ige mi t dynam i s cher 

Techno log i e , w i e  Da ten- und Nachr ichtentechnik sow i e  be s t immte 

Bere iche der Kon sum- u nd I nv e s t i tionsgüter indu s tr i e  in s tarkem 

Wachs tum bef inden . 
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I n  ö s terr eich hat d i e  Au f s chwungpha s e  d e s  Jahr e s  1 9 7 6  

auch im we sentl ichen im Folgej ahr ang eha l ten , wobei 

e i n  bed eutender T e i l  des Absa t z e s  in Expor tmärkte g i ng . 

I n sbe sondere in der Energ i e technik h i e l t ,  abge s ehen 

von den Prob l emen bei den Ser iener z eug ni s s e n ,  d i e  po s i ­

t ive Wirtschafts lage an . Schwier igke iten g ab e s  auf 

Grund des s tagnier enden Wohnbaus im I ns t a l l a tion s s ektor , 

und auch d i e  Kabe l - und L e i tung s i ndu s tr ie l i tt unter 

hohen Lagerbes tänd en und unter s tarkem Impor tdruc k . 

Demg egenüber waren die Kapa z i täten insbe sond e r s  au fg rund 

d er ö f f e n t l i chen Au f träge au s g e l a s tet und d i e  Produk t ion 

von G e r äten der U nterha l tung s e l ek tro n i k  s t e l l t� den 

wesentl ichen Wachs tum s tr äger der E l ek tro technik d a r . 
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D i e  H a u p t k r i t e r i e n  f ü r  d i e  B e u r t e i l u n g  d e r  L a g e i n  d e r  v e r ­
s t a a t l i c h t e n  E l e k t r o i n d u s t r i e  i n  d e n  J a h r e n  1 9 7 6 / 7 7  1 )  

V e r än -

K r i t e r i e n 1 9 7 6  1 9 7 7  d e r un g  
i n  i. 

An z ah l  d e r  B e s c h ä f t i g t e n  
2 )  

8 . 9 6 0  9 . 1 3 8 + 2 , 0 

B r u t t o w e r t  d e r  E r z e u g u n g  i n  M i o . S  2 . 4 7 1 , 2 2 . 8 4 8 , 2  + 1 5 , 3 

G e n e r a t o re n  i n  M i o . S  2 6 4 , 7  4 0 2 , 4  + 5 2 , 0  

W S -Mo t o r e n  i n  M i o . S  3 9 6 , 5  3 5 8 , 0 - 9 ,  7 

T r a n s f o r m a t o r e n  i n  M i o . S  5 5 2 , 1 6 7 7 , 6  + 2 2 , 7  

U m s a t z  d e r  E L I N -U N I O N  i n  M i o . S  4 . 5 6 4 , 0  5 . 2 6 5 , 4  + 1 5  , 4  I 
KDAG 1. n  M i o . S  6 5 7 , 6 7 5 8 , 0  I + 1 5  , 3 

A S TA i n  M i o . S  1 6 6 , 7  2 0 1 , 7 i + 2 1 , 0 

Ko n z e r n um s a t z  i n  M i o . s  
3 )  

5 . 3 8 8 , 3  6 . 2 2 5 , 1 
I + 1 5 , 5 I 

d a vo n E xp o r t a n t e i l  i n  i. 2 9 , S  3 3 , 5  � + 1 3 , 6  

1 )  z . T . n o c h v o r l ä u f i g e Me l d un g e n  
2 )  e i n s c h l i e s s l i c h T o c h t e r g e s e l l s c h a f t e n  
3 )  a u f a d d i e r t e U n t e r n e hme n s u m s ä t z e , n o c h  n i c h t  k o n s o l i d i e r t ,  

N eben den i n  d er ob igen Au f s t e l lung e ntha l tenen Ge s e l l ­

schaf ten verfüg t  d i e  Ö IAG noch über e ine 4 3 , 6  % ige B e ­

t e i l igung an der S I EMENS A G  Ös ter r e i c h  u n d  e i n e  2 5  % ig e  

B e te i l igung a n  der NORT'1A Meßtechnik G e s . m .  b .  H .  D i e  S I Er-IENS 

AG Ö s terre ich erre i chte im Ge schäf t s j ahr 1 9 7 6 / 7 7 , w e l c h e s  

am 30 . S eptember end e te , e i nen Ums a t z  von 6 , 5  Mrd S 

( 1 9 7 5 / 7 6 : 5 , 9  Mrd S )  und d er Ums a t z  d e s  S i emens-Kon z e r n s  

in Ö s terreich be trug 7 , 9  Mrd S .  

Der ELIN-Um s a t z  i s t  1 9 7 7  geg enüber d em Vor j ahr wei ter um 

beach t l i che 1 5 , 4  % au f 5 , 3  Mrd S ang e s t i egen , wob e i  i n  H i n­

kun f t  ähn l ich spektaku läre Ums a t z s t eig erungen w i e  i n  d e n  

l e t z ten Jahren kaum mehr erwartet werden können . JI.uch d e r  

Au f trag s e ingang konnte 1 9 7 7  um 1 , 3  Mrd S oder 2 5  % g e ­

s teigert werden . D e r  hohe Au f trag s s tand s i chert f ü r  1 9 7 8 ,  
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von Schwachstel len, w i e  z. B. d ie Serienprodukte des Werkes 

Brünnerstraße , abgesehen , eine gute Auslastung. 

Weiterhin eine starke Umsatzauslastung wird be i den 

Generatoren angenommen , während die Umsatzsteigerungen 

bei den Trans formatoren al s der bedeutendsten P� odukt­

sparte unter den Eigenfabrikaten ger inger eingeschätzt 

werden. Sehr pr o t lematisch ist die Situation weite rhin 

bei den Serienfabrikaten , insbes onders M ot oren aus dem 

Werk Brünnerstraße , wegen der K onkurrenzsituati on , d. h. 

der steigenden Mengen , die zu niedrigsten Preisen imp or­

tiert werden . 

Beim Anlagenbau wird die Entwicklung etwas v orsichtiger 

als in den vergangenen Jahren eingeschätzt . 

Das gleiche gilt auch für die Handelsware , cl. h. weiße und 

braune Waren und das Installationsmaterial . 

Bei der K DAG ist der Bruttoumsatz 1 9 7 7  um 1 5 , 3 % au f 

7 5 8  Mi o S angestiegen , obwohl 

verringerten. 

sich die Exp orte um 9, 8 % 

Die Umsat zerhö hung beru h t  insbesonders auf dem 3 8 0  kV 

Kabelgeschäft mit der Gemeinde Wien in der Höhe v on 

ca. 90 �1i o S .  

Der Beschäftigtenstand hat sich 1 9 7 7  um 6 , 1  % auf 8 6 8  Mit ­

arbeiter verringert . 

Bei der ASTA haben die Bruttoumsätze 1 9 7 7 um 2 1 , 0  % auf 

2 0 2  Mio S zugen ommen , wo bei an dieser S teigerung die Exporte 

mit 4 3 , 9  % maßgeb lich beteiligt waren. Der Beschä ftigten­

stand blieb mit 259 so gut wie unverändert. 
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I n  investiti onsmäßige r Hinsicht ist das P r o j ekt Wei z - S Ud 

als Kapa zi tätsausweitung f U r  den G roßt ra f o - und G roß ­

maschinenbau das bedeutendste, weite rs die E r richtung de r 

Ve rt riebslage r, insbesonde rs in Lin z. 

Entsp rechend de r wi rtscha ftlichen Entwicklung des Unte r ­

nehmens wu rde auch de r Pe rs onalstand um 1 , 5 % au f 

8 . 0 0 7  Beschäftigte e rhöht. 

Die In vestiti onen de r E LIN bet rugen im Be richtsjahr 

196 Mio S (gegen 1 6 1 Mio S im Jahr 1 9 7 6 ) . Die I nvesti ­

tionen bei de r KDAG belie fen sich au f 7 0  Mio S und die 

de r A ST A  auf rund 1 6  Mio S .  
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Di e verstaatlichte Elektroindustrie in den Jahren 1975 und 1977 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  � • • • • • • • • • • • • • • • • •  a • • • • • • • • •  

Verän-
Höhe d. Auftrags-

Höhe der Umsätze Vcrän-
Unternehmen Zahl der Beschäftigten derung 

bes tände }er in i�i o .  S 1) dcrt:ng 
197& 1977 in % 

31.X I I.1977 197& 1977 i n  % in �l i o  S 

E L I N 7.752 7.9S1 + 3,0  7.785 , 1  4.5&/1 ,0  5.2&5,4 + 15,4 

K 0 A G 938 898 - 4,3 . 657,6 758,0 + 15,3  

A S T A 270 259 - 4 , 1  . 155,7  201 , 7  I + 21 , 0  

E l  ektroi ndustri o 8.960 9.138 + 2,0 7.785 , 1  5.388 , 3  6.225 , 1  + 1 5 , 5  
insQcs ar.1t _I 

1 )  aufaddierte, nicht konsolidierte Unternohmonsumsätze, 
2) zum Tei l  noch vorl äufige Ergebni sse 

Höhe der Exporte 
in KioL S 

1 97& 1977 

1 .430, 3  1 .917,3 

106 , 5  96 , 1  

50,8  73, 1 

1.587,6  2.086 , 5  

Vcrän-
derung 

in % 

+ 34, 0  

- 9 , 8  

t 43, 9  

+ 3 1 , 4  

Exportquota 
in % 

1976 1 977 

31,3 36 ,4 

16 ,2  12,7 

30, S  36 , 2  

29, 5  33, 5  

w 
00 
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E NE-HETALLINDU STRIE 

- 39 -

Der wesentl ichs te Bereich der NE-Me ta l l i ndu s t r i e, näm­

l i ch d i e  Alum i n ium Branche, z e ig te s i ch zu Beg inn 1977 

i n  r e l a t iv guter Ver f a ssung, doch machte s ich b er e i ts im 

Ju l i  we l twe i t  e i ne Ver s c h l echterung bemerkbar, d i e  i n  

e i nern Rückgang d e s  Kau f inter e s s e s  der Verarbe i ter zum 

Au sdruck kam . Auc h  d i e  in ter na tionalen Aluminiumpr e i s e ,  

welche b i s  Mai kontinu i er l ic h  ans tiegen - z . B .  der U S ­

L i s tenpr e i s  v o n  4 1  c t s / lb auf 5 3  c t s / lb - g ingen i n  d e r  

2 .  Jahreshä l f te w i ed erum s tark zurück . I n  ö s te rr e i ch be­

trug d i e s er P r e i s rückgang bei Hüttenalumin ium b i s  gegen 

Jahr e se nd e  e twa 20 % .  

B e i �upf er g i ng d er Verbrauch wesentl ich s tärker zurück 

a l s  d i e  Produktion, wa s zu einern erheb l ichen Lagerau fbau 

führte . Auch d i e  S tabi l i s i erung d e s  interna tiona l en 

Kupf ermarktes, b e i s p i e l swe i s e  von der UNCTAD e inberuf e n e  

Expor tg e s präche be�üg l i c h  Kupferau s g l eichs lager, P r e i s ­

s tab i l i s i erung u nd Export- u nd Produktions e i n s chr änkung e n  

brachten keine Annäherung d er S tandpunkte zwischen d e n  

I ndu s tr i e - und E ntwicklung s l änder n . B i s  Ende 1977 war e n  

d i e  Bes tände an Ra f f i nadekupfer w e l twe i t  a u f  über 

2 Mio to ang e s t i egen . E n t s pr echend der Marktlage haben s ich 

auch die Kur s e  entwic k e l t : ausgehend von 7 8 5  b im Januar 

s t i egen s i e  b i s  905 b im Mär z an und f i e l en b i s  November au f 

63 8 b zurück . D i e s e  Entwick lung wurd e noch durch d i e  uner­

freul iche Entwicklung des eng l i s chen P f u nd ver s tär k t . 

Zu Jahr e sbeginn 1 9 7 7  konnte i n  >Europa b e i  Z i nk noch e i n  

m ä ß ig er Au fwär t s trend f e s tg e s te l l t  werd en, doch wirkten s ich 

die i nternat iona len negat iven E i n f l ü s s e  - z . B .  hohe Lag er­

b e s tände i n  den USA und mar k t s törend e  Exporte aus Nordkor e a  

b er e i t s  im 1 .  Qu urta1 d erur t a u s ,  daß d i e  Au s la s tu ng d e r  

europ ä i s chen Z i nkhütten b e r e i t s  im Apr i l  nur m e h r  auf 7 0  % 

g e schät z t  wu rd e, \-las i n  d er F o l g e  zu produktionskür zungen 

d er U n ternehmen f ührte . D i e s e  Harkts i tuation führ te auch zu 
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e i nem g ewa l tigen Prei sver f a l l , wobe i  d i e  LME -No tierunge n 

von 4 03 D zu Jahr esbeg inn auf 288 D im November z urück­

f ie l en und der Produ z entenpr e i s  im g l eichen Z e i traum 

von 7 9 5  US-Do l lar auf 6 00 .  

D i e  Metal lbedar f s entwick lung bei B l e i  nahm im vergang enen 

J ahr e i ne �u f r i ed e n s t e l l ende Entw icklungu insbe s onder e 

beding t  dur ch d i e  s tarke Nachfrag e  nach Au tomob i lbatterien . 

D i e s er N achfrage s tand im Herb s t  eine s tarke Verknappung 

d e s  Ang ebots gegenüber . D i e s e  Markt s i tuation t r i eb d i e  

Kur s e  mehrfach a u f  über 4 00 b g eg enüber e i nem Jahr esdurch­

schn i t t  von 200 D im Jahr 1 9 7 6 ,  wa s auf ö s terr e ich be zogen 

s e l b s t  unter B erücks ichtigung e i ne s  um mehr a l s  10 % 

sch lechteren Pfundkur s e s  e i nen r e a l en Mehr ertrag brachte . 
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D i e  H a u p t k r i t e r i e n f U r d i e  B e u r t e i l u n g  d e r  L a ge i n  d e r v e r ­
s t a a t l i c h t e n  N E - Me t a l l i n d u s t r i e  i n  d e n  J a h r e n  1976 /1977 1) 

V e r ä n -
K r i t e r i e n 1976 1 977 d e r un g  

i n  7. 

An z a h l  d e r  B e s c h ä f t i g t e n  7. 16 9 6.818 -

E r z e u g u n g  v o n : 

E l e k t r o l y t z i nk i n  t o  16.547 16 .774 + 

H ü t t e n b l e i  i n  t o  1 6  • 1 9 1 16 .851 + 

K a t h o d e n k u p f e r  
4) 

i n  t o  28 . 589 31.886 + 

B un t me t a l l h a l b z e u g  i n  t o  1 1 .284 14 . 06 6  + 

H ü t t e n a l u m i n i u m r o h  
3) 

i n  t o  124 . 086 1 16.004 -

A l u m i n i umh a l b z e u g  i n  t o  6 4.387 6 4.324 -

A p p a r a t e - B e h ä l t e r b a u  i .  1000 S 7 2.000 6 8.700 -

R a h m e n b a u  i .  1000 S 36 .200 6 5.800 + 

D r ä h t e  u n d  S e i l e  i n  t o  5.028 4 .  7 12 -

U m s a t z  i n s g e s a m t  
2) 

5. 1 14 , 6  5 .6 6 1  , 1 + 

E xp o r t a n t e i l· a m  U m s a t z  i n  % 40 , 9  39 , 7  -

I) z um T e i l n o c h  v o r l ä u f i g e E r g e b n i s s e  
2) a u f a d d i e r t e U n t e r n e h m e n s u m s ä t z e , n i c h t  k o n s o l i d i e r t  
3 )  i n c l . w i e d e r v e r w e n d e t e m M a t e r i a l  
4) N e t t o p r o d u k t i o n  

Der Ums a t z  der VMW R-B i s t  1 9 7 7  um 1 2 , 7  % auf 4 , 7 l-1rd S 

wei ter ang e s t ieg e n , doch werden d i e  kün f t ig e n  Ums a t z ­

s t e ig erungen , ents pr echend d em a l lgeme inen \vi r tscha f t s ­

wachs tum , wahr sche i n l i c h  erheb l i c h  g e r i ng e r  au s f a l l e n . 

4 , 9  

1 , 4  

4 , 1 

1 1 , 5  

24 , 7  

6 , 5 

0 ,  1 

4 , 6  

81 , 8  

6 , 3 

10 , 6  

2 , 9  
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Be i Bun tme t a l l ha l b z e u g  w i r d  de r We g z u r  P r o duk t s pe z i ­

a l i s i e rung kons e q u e n t  we i te rb e s c h r i t te n , was i n s b e s o n ­

de r s  i n  de r g e genwä r t i gen Markt s i tu a t i on un b e d i n g t  e r ­

f o r de r l i c h  i s t . 

De r Be s ch ä f t i gte n s t an d  wurde von 1 9 7 6  auf 1 9 7 7  dur c h  n o t ­

wen d i g e  p e r s on a lp o l i t i s c he Maßnahme n  u m  1 ,2 % a u f  5 . 1 9 0 

Mi t arbe i t e r  re du z i e r t . 

Das E rgebn i s  für 1 9 7 7  i s t  i n s g e s amt p o s i t i v . 

Dem S a chan l ageve rmögen de r VMW- Ran s h o fe n - B e rn d o r f  k on n t e n  

auf G rund de r s e i t  J ahren n i ch t  b e f r i e d i gende n w i r t ­

s ch a f t l i chen S i tu a t i on i m  Be r i c h t s j ahr n u r  9 6  M i o  S 

( g e ge n  1 5 8 M i o  S i m  J ah r  1 9 7 6 ) zuge führt we rden . 

Au s ge he n d  von 1 9 7 6  h a t  d a s  J ah r  1 9 7 7  für d i e  B LE I BE RG E R  

BERGWERKS UN I ON nu r me h r  e i ne b e s che i de n e  Ums a t z zun ahme 

um 4 , 5  % au f 9 32 Mio S g e b r a ch t . 

Vorn Ums a t z  e n t f i e l e n  1 9 7 7  6 5  % au f den Me t a l l b e re i ch und 

d i e  re s t l i chen 35 % auf d i e  Chemi e ; auf das Hande l s ge ­

s c hä f t  en t fa l l e n  e twa 2 0  % de s Ums a t z e s .  

Das S chwe r gewi c h t  l i e g t  im Me t a ll be re i c h b e i m  Z i nk..!... de s s e n  

Ab s a t z  1 9 7 7  be i e twa 1 9 . 4 0 0  t o  l ag .  De r Mark t an te i l  i n  

Ös t e r re i c h  b e t r ä g t  d z t . 8 4  % .  Be i den Fe i n z ink l e g i e run g e n  

wi rd e i ne S te i ge run g de s Mark t an t e i l e s  v o n  d z t .  6 0  % 

e rwarte t .  

Be i B l e i  b e trug de r Jahre s a b s a t z  1 9 7 7  ink l u s i ve Umarbe i ­

tun g  2 . 4 5 0  t o , wobe i a l l e r di n g s  fü r d i e  k omme n de n  Jahre 

e i n Rü ck g a n g  an gen omme n w i r d .  De r Mark t an te i l  be t rä g t  i n  

ös te rre i ch 7 5  % .  

III-122 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 45 von 62

www.parlament.gv.at



- 4 3  -

I m  Chem i e be re i ch l i e g t  de r S c hwe rpunk t b e i d e n  S t ab i l i s a ­

t o r en ,  de ren Abs a t z  i n s be s on de rs du r c h  di e I n be t ri e bn a hme 

de r Fä l l an l a g e n  IV we i te r  a u s g e we i te t  we rden s o l l . 

An I nve s t i t i on e n  wu r de n  d i e  E rwe i te run g u n d  Ra t i on a l i s i e run g 

de r Gruben un d Au fbe re i tung s anlag e n  s ow i e  d i e  Z i n k hü t t e  i n  

Arn o l d s te i n  ab ge s ch l o s s e n . I m  Chemi e b e re i ch i s t  d a s  v o r ­

l äu f i g l e t z t e P r o j e k t  d i e  E rwe i te rung de r S t ab i l i s a t o r e n ­

an l ag e  ( F ä l l an l ag e  I V) . 

D i e E r t r a g s l age d e s  Un t e rnehme n s  h a t  s i ch a u f g ru n d  de s 

d r a s t i s c h e n  P re i s ve r fa l l e s  für Z i nkme t a l l  i m  Ve r g l e i ch z u  

d e n  Vo r j a h r e n  we s e n t l i c h v e r s ch l e c h te r t .  

Dem S a c h an l a g e ve rm ö g e n  d e r B BU wu r de i m  B e r i ch t s j a h r 

m i t r d .  1 35 M i o  S ( g e g e n  1 6 8 Mi o S i m  J a h r  1 97 6 )  wen i g e r 

a l s  i m  Vo r j a h r  z u g e führ t ,  d a  d i e E rwe i te rung de r Z i nk hü t te 

Arno l ds t e i n a l s  w i c h t i g s te s  P r o j e k t  a b g e s c h l o s s e n  wu rde . 

I m  Jah r 1 9 7 7  wu rde d i e  b e re i t s 1 9 7 6  b e s c h l o s s e n e  S t i l l e gu n g  

de r KUPFE RBE RG BAU M I TTERBE RG G e s . m . b . H .  d u r c h g e führ t .  E i n  

i n  d i e s e m Z u s amme n h ang e r a rbe i te te s  S o z i a l p ro g r amm e rmö g ­

l i c h t e  di e Abw i ck lung ohne s o z i a l e  H ä r t e n . 
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Oi o Unternehmungen der verstaatl i chten NE-Motall i ndustri e i n  den Jahren 1976 und 1 977 
• • • • • • • • • • • • • • • • • •  a • • • • • • • • • • • •  � • • • •  � • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  g • • • • • • •  

V crän-
Höhe d . Auf trags- flöhe der Umsä tze  Verän- Höhe der Export e  

Unternehmungen 
Z ahl der Beschäfti gten 

derung s tandes per 
i n  j-l i o .  S 1 )  derung i n �1i o .S 

1976 19i7 in % 3 1 .X I I .1977 
1 975 1977 2 )  i n  % 1976 1 977 

i n  11i o . S  

! I 

B 8 U 1 .650 1 .528 - 1 , 3  4 1 , 4  892 ,0  931 , 7  + 4,4 247 ,0  266,0  

Mi t t erberg 264 - - - 30 , 1  4 , 0  - 86,7 - -

V iHI 5.255 5. 190 - 1 , 2  840, 4  4.192 , 5  4. 725 ,4  + 12 ,7  1 .8//7,3 1 .981 , 1  

NE-Metal l i ndus tri e 
7.169 6 .818 - 4 ,9  889,8 5.114 ,6  5 .661 , 1  + 10,6 2.094 , 3  2.247, 1  

i n sgesa:ot I - --- -

1 )  aufaddi erte, ni cht konsol i di erte Unt ernehmens umsätze 

2) Zu� Teil noch vorl äufi ge Ergebni sse 

Verän-
derung 

in % 
+ 7 ,7  

-

+ 7,2  

+ 7,3 

Exportqua te 

in % 
197G 1977 

27,7 28,5 

- -

44,1  41 ,9 

40,9 39,7 

.;:. 
,f' -
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F KOHLENBERGBAU 

D i e  ö s terre i c h i s che Braunkoh lenförderung s ank 1 9 7 7  

um 2 , 7  % a u f  3 , 1  N i o  t o  und erbrachte damit 1 4  % 
( 1 9 7 6  c a . 1 6  % )  de s i n l änd i s chen Rohenerg ieau fkom-

men s . Der in ländi sche Braunkohlenbergbau deckte da­

mit c a . 5 % der ös terre i c h i s chen Energ ieversorgung . 

Dampfkr a f t- und Fernhe i zwerke waren auch 1 9 7 7  mit 

6 9  % Ant e i l  d i e  wichtig s ten Abnehmer der he imi schen 

Braunkohle . D i e  I ndus tr i e  übernahm 1 1  % ,  der Haus ­

brand sek tor c a . 1 9  % ,  d i e  Bund e sbahn 1 % d e s  Braun­

koh lenab s at z e s  der ös terre ichi schen Gruben . 

An der ö s terreichi schen Braunkoh len förderung ware n  

1 9 7 7  d i e  GKB m i t  6 5  % ,  d i e  WTK m i t  17 % u n d  d i e  n i c h t  

z um ve r s t a a t l i chteri B e r e i c h  geh ö r e n d e  SAKOG m i t  1 8  % 

bete i l i gt .  I m  J a h r  1 9 7 6  h a tte die G K B  n o c h  7 1  % Ante i l  

an - de r  F ö r de rung ..  

D i e  H a u p t k r i t e r i e n  f ü r  d i e  B e u r t e i l un g  d e r L a g e i m  v e r s t a a t ­
l i c h t e n  Ko h l e n b e r g b a u i n  d e n  J a h r e n  1 9 7 6 / 1 9 7 7  I )  

V e r ä n -

K r i t e r i e n 1 9 7 6  1 9 7 7  d e r u n g  
i n  % 

An z a h l  d e r  B e s c h ä f t i g t e n  5 . 0 9 2  4 . 8 2 5  - 5 , 2 

F ö r d e r u n g v o n  B r a u n k o h l e  i n  t o  2 , 4 1 8 . 3 9 8  2 , 2 9 8 . 3 7 3  - 5 , 0 

G l a n z k o h l e  i n  t o  3 5 9 . 7 0 0  2 6 9 . 1 0 0 - 2 5 , 2  

F ö r d e r un g  i n s g e s a m t  i n  t o  2 , 7 7 8 . 0 9 8  2 , 5 6 7 . 4 7 3  - 7 , 6 

U m s a t z  
2 )  

i n  M i l l .  S I . 1 0 4 , 0 1 . 0 9 2 , 6  - 1 , 0  

I )  z u m T e i l  n o c h  vo r l ä u f i g e Me l d u n g e n  
2 )  a u f a d d i e r t e  U n t e r n e h me n s u m s ü t z e , n i c h t  k o n s o l i d i e r t 
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D i e  WOLFSEGG-TRAUNTHALER KOHLENWE RKS AG konnte ihre 

Förderung tro t z  s chwierigs ter Abbauverhä ltn i s s e  im 

1 .  H a l b j ahr 1 9 7 7  (Was ser- und S chwimm s a ndeinbrüche , 

Verunr e i n igung der Koh l e  dur c h  taub e s  Ge s te i n ,  e tc . )  

für d a s  g e s amte J ahr 1 9 7 7  mit 5 3 0 . 000 to auf d em 

Niveau d e s  Jahr e s 1 9 7 6  h a l ten . Dies wurde bei e i nern 

um 1 , 2 % verm i nder ten B e l e g s c h a f t s s tand e r r e i ch t . 

Die WTK i s t  we i tg ehend auf d i e  Abnahme der O berös ter­

r e i c h i s chen K r a f twerks AG und des L i n z e r  Fernhe i zwer­

kes angewie sen . Die d abe i e r z ie lbaren P r e i s e  l agen 

w e i t  unter den Ge s tehung skos ten . 

Zum tei lwe i s e n  Au s g l e i c h  d i e s e r  im Intere s s e  d e r  hei­

m i s chen Energ ieversorgung ge tragenen L a s ten , erh i e l t  

d a s  Unternehm e n  1 9 7 7  rd . 50 M i o  S an Mitte ln au s d e r  

Bergbau förd erung . 

Die G RAZ- KÖFLACHE R  E I S ENBAHN- UND BERGBAU-GESELLSCHAFT 

i s t  n i cht in g l e ich hohem Au smaß wie d i e  WTK von der 

E l ektr i z i tätswirtschaft abhäng ig , ist aber auch noch 

m i t  rund 6 0  % ihrer Koh l en l i e f e rungen m i t  d i e s em S ek­

tor verbunden . 

Um d i e  wirtscha f t l i c he B a s i s  für d i e  zukün ftige Ent­

wicklung des Unte rnehmen s  nicht zu g e f ä h rden , wurde im 

Ber icht s j ahr der B e s ch lu ß  gef a ß t , den Bergbau Fohnsdorf 

s t i l l z u l egen , d a  e i ne Fortf ührung d i e s e r  Grube wirt­

s c ha f t l i ch n icht ver tretbar i s t .  Verbunden mit dem Be­

schluß zur S t i l l egung war au ch ein S o z i a lpaket für d i e  

v o n  der S ch l ie ßung betrof fenen Mitarbei ter . 

Im H inb l ick au f den E r s a t z  von i n  Zukunf t  ausgekohl ten 

bzw . unwir tscha f t l i chen Grubenbe tr ieben wurde 1 9 7 7  d i e  

Au f s c h l i e ßung e i n e s  n euen Groß tagebau e s  in Oberdorf in 
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An g r i f f  g e n omme n . De r gep l an te G r o ß t a g e b au , de s s e n  Au f ­

s c h l u ß  du r c h  E RP - M i t te l , B e rg b a u f ö r de rung u n d  um fan g re i c h e  

H a f t un g s übe rn ahmen d u r c h  d i e  Ö I AG f i n an z i e r t  w i r d , s o l l  

e in e  J ah r e s fö rde rung von 1 , 2 M i o  t o  e rm ö g l i ch e n . I m  B e ­

r i c h t s z e i t r aum wurde e i n e n t s p re c h e n de r Abnahme v e r t ra g  

m i t de n Ö s te rr e i ch i s ch e n  D r auk r a f t we rk e n  a b g e s ch l o s s e n , 

de r d i e  Ve r s o rgung de s n e u  z u  e r r i c h t e n de n  K r a f tw e r k e s 

Vo i t s b e rg 1 1 1  ( K ap a z i t ä t  3 3 0  MW) m i t  GK B K o h l e  s i ch e r t . 

Zu r  Au f s c h l i e ßung de s T a gb aue s wu r de n  1 977 8 3  M i o  S 

i nve s t i e r t ; i n s ge s am t  wu r d e  f ü r  1 977 von de r G K B  e in 

I nve s t i t i on s v o l umen v o n  1 2 4 M i o S a u s g e w i e s e n . 

An Z u s c h ü s s e n  aus den Mi t t e l n  de r Be r g b au f ö r de r un g  e r ­

h i e l t  d a s  Un t e rne hmen den Be t r a g  von 58 M i o  S .  

Be i nur l e i ch t  ge s t i e ge n e n  Ums ä t z e n  de s E i s e n b a h n ­

un d K r a f tw a g e nb e t r i e b e s  de r Ge s e l l s ch a f t  w i r d  de r Ab ­

gang de s E i s e nbahnb e t r i e b e s  i m  J a h r  1 977 von rund 

74 Mi o  S z um g r ö ß t e n  Te i l  d u r c h  Bhnde s z u s chü s s e  ab g e ­

de c k t  we r de n . 
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Di e Unt ernehmungen des verstaatl i chten Kohl enbergbaues i n  den Jahren 1 976 und 1 977 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  _ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  a • • • • • • • • • • • •  

Zahl der Beschäft i gten 
Verän- . Förderung Verän- Höhe der Umsä tze  

'Unt ernehmungan derung i n  1 000 T annon derung i n  r�i o .  S 

1976 1977 in % 1 976 1977 1n % 1 976 1 977 1 )  

G K B 4 .199 2 ) 3.943 2 )  - 6,1  2. 247 2.03 7 - 9 , 3  951 ,53  93/1 , 5  3 )  
W T K 893 882 - 1 ,2 531 530 - 0 , 2  152,5  158,1  

Kohl enbergbau 5.092 4 .825 - 5 , 2  2. 778 2 .557 - 7 ,6 1 .104 ,0  1 .092 , 6  
i nsge�amt 

L _ ___ � _ ______ 

1 )  zum T e i l  nocn vorl äufi g e  Ergebni sse 

2 )  davon GKB-Verkohr 1 976 • 982 und 1 977 • 949 Beschäfti gte  
3 )  davon GKB-Verkehr 1976 • 190,9  Mio.S und 1977 • 194 , 7  Mio.S  

4) ohne GKB-Verkehr 

Verän-

derung 

i n  % 

- 1 , 8  
t 3,7 

- 1 , 0 

Um�atz j e  Besch. 
in 1000 S 

1975 

736 4 4) , . 

170,8 

216,8 

1 977 

�47 -
4 )  

t. • I 

179;3 

225,4 

i 

.po 
� 

III-122 der B
eilagen X

IV
. G

P - B
ericht - 01 H

auptdokum
ent (gescanntes O

riginal)
51 von 62

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



- 4 9  -

IV . AUSBLICK 

A Interna t iona le S icht 

F ür d i e  wes t l ichen Industrieländer ins gesamt dür f te s ic h  

d ie konj unkturelle Lage im J a h r  1978 nicht a l l zu sehr ver ­

ändern . Wahr scheinl ich werden Nachfr age und Produkt ion i n  

den USA etwa s expandieren , doch wird d ie wirtsch a f tl iche 

Ak tiv i tät in Jap�n und Wes teuropa sehr vors ichtig e inge­

schä t z t .  Der durchschnittl iche Ans t ieg des rea len S o z i al­

produktes wird für 1978 k aum über den Zuwach sraten f ür 

1977 l iegen . D ie Zahl der Arbei ts losen wird im Jahresdurch ­

schn i tt wahr scheinl ich noch zunehmen und der Pro zeß der 

Inf l a t i onsberuh igung wird s ich f or t set zen . 

In Wes teuropa wird mit der ��hwächung der ����s ives 

����� des Vor j ahres gerechnet , da in den mei s ten S ta a­

ten konj unktur anregende Haßnahmen getro ffen wurden i z . B . wi rd 

erwar tet ,  daß i n  Großbr i tann ien der private Verbrauch in­

folge eines deutl i9hen An s tieges der Rea l löhne spürbar ex­

pand ieren wird. 

In bezug auf den Außenhandel wird angenommen , d a ß  d i e  S ta a t s ­

handel s l änder i hre E infuhren gegenüber 1977 kaum erhöhen 

und auch d ie OPEC- S taaten nicht mehr so s tark auswe i t en wer ­

den w i e  i n  den letz ten Jahren . D ie aUßenwir tsch a f t l i ehe Po­

si tion der wes t l ichen _I .. n;;.;d.;,..l�l s;;..::;,t.;;.r.;;;i..;e..;l;.;a,.;..;;·n,",",deL ins g e s amt wird s ich 

s om i t  1978 ke ine swegs gün s t ig ges talten , wei l  einer s e i ts d a s  

Impor tvo lumen s tärker zunehmen wird a l s  d a s  Expor tvo lumen und 

überd ies m i t  leicht ans te igenden Roh s to f f preisen gerechnet 

werden mu ß . 

D ie ��e i t s 1 0 s igkeit wird 1978 in nahezu a l len L ändern noch 

recht hoch sein , doch dür fte s ich anderer seits auch der An­

s tieg der Verbraucherpreise in den mei s ten Ländern noch 

ab schwächen . 
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B ö s terreich 

Ang e s ichts mäßiger Wachs tumsauss ichten bei den Wirt schafts­

partnern ö s terre ichs und der z ah lungsbi lan zori entierten 

Wirtschaftspo l i tik wird das �achs tum d e s  r e a l en Brutto­

nationa lprodukt e s  f ü r  1 9 7 8  a u f  1 , 5 % e inge schätz t  • .  E s �  

wird m i t  e inem E i nbruch der I n l and s nachfrage im 1 . Halbj ahr 

und e i ner l e ichten Erhöhung in d er 2 . Jahre shälfte g e ­

r echne t . D ie r e a l e  Wertschöpfung der I ndustrie wird vor­

au s s ichtl ich nur um 1 % zunehmen . 

Das g e r i ng e  Wachs tum bedeutet eine deutl iche Verschlechte­

E�r.:!g _ _  �er Kapa z ii:ät saus l a s tuns mit der Kons equenz von � 

winnsc�ä l erungen und einem Beschäftigungs rückgang in der 

I ndustr i e . 

B eim pr ivaten Konsum wird mit e in em Wachstum von 5 % nomi­

na l ,  d . h .  einem Prozent über der I nf lationsr a te gerechne t . 

B e i  den dauerhaf t e� Konsumgütern wird i nfolge der Vor z i eh­

käufe im Jahr 1 9 7 7  mit e inem Rückgang von e twa 10 % g e ­

r echne t . 

Durch d i e  neuer l ich zu erwartende Verring erung d e r  Kapaz i­

tätsau s la s tung und d i e  ungünstigen Ertragsauss ichten dürfte 

in d i e s em Jahr das I nves ti tion s k l ima s ich g eg e nüber den 

Vor j ahren ver schlechtern . Für 1 9 7 8 ist in der Ge�amtwi r tschaft 

mit e inem Stagnieren der Au srüs tung s inve s ti t ionen zu r echne n . 

Kr ä f tiger a l s  d i e  pr ivaten werde n  hingegen d i e  ö f fentl ichen 

I nve s t i t ionen wachs en . Neben den ö f f en t l ichen Gebiets­

körpers cha f ten werden die I nve s t itione n , i nsbe sonders bei 

Post u nd Bundesbahn gegenüber d em Vor j ahr g e s teiger t . 
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C D i e  e i n z e lnen. Branchen 

Au s a l l en i n  l e t z ter Z e i t  ang e s t e l l ten Prognosen ergibt 

s ich e i ne For t s e t zung der S trukturverschiebungen mit 

e inern unterdurch schnittl ichen Wach s tum des .ßQh§tah l auf-. 

kommens in d e n  trad i tione l l e n  S tahlländ ern und e iner in 

d er Reg e l  überdurchschn i ttl ichen Expans ion der neuen ' S tahl­

länder . Eben f a l l s  i n  a l len d i e s en Progno s e n  wird e i n  

�}lw.ächer e s  ��ch� :tum_q�Ji2h§.!:ah l e r z eugung · angenommen a l s  

b i sher . 

Von der UNIDO wurde für den Z e i traum von 1 9 7 4 - 1 9 8 5  für 

d i e  EG ein r e a l e s  Wachs tum von 1 , 7  % , für Japan 3 , 7  % und 

für d i e  gan z e  We l t  von j ährlich 3 , 8  % angenommen . ö s ter­

r e i c h  dür fte über den EG-Werten l iegen : zwi schen 1 9 7 0  und 

1 9 8 5  wird m i t  e iner j ährl ichen Zuwachsrate bei der Stahl­

e r zeugung von rd . 3 , 0 % gerechnet . 

Sowe it e s  d i e  we s t l ichen I ndu s t r i e l änder betr i f f t , dür f t e  

d i e  Nachfrage i m  B e r e i c h  des Maschinenbau e s  für d i e  näch­

sten Jahre eher s t agn ie ren . E i n  po s i t iver E in f l u ß  �uf den 

Ab s a t z  wird a l l e rding s  auch i n  Zukunft von den Erdöl- und 

Entwicklung s l ändern au sgehen . 

I n  Anbe tracht d i e ser S i tuat ion e rscheint i n  den Jahren 

1 9 7 6  - 1 9 80 e ine j äh r l i che Wachstum s rate von rd . 4 % real 

f ü r  die ös terr e ichi s che Maschinen- und S tahlbauindu s t r ie 

mög l ic h  und a l s  durchau s pos i t iv z u  beurte i len . D i e  g le i che 

S te i g e rung s rate wird auch für die BRD b i s  1 9 80 angenommen . 

Z u r  E lektroindu s t r i e  i s t  f e s t z u s tellen , daß d a s  Nachlas sen 

der i nternationalen Kon j u nktur n icht ohne Au swirkung b l ieb 

und diese Branche tro t z  e iner Be lebung von T e i lmärkten 
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ke inen g e s i cherten Konj unkturau f schwung verzeichne t . 

We l twe i t  g e sehen wird d am i t  gerechne t , daß der We lt­

e lektromarkt b i s  1 9 8 5  um 6 , 7  % j ähr l ich wachsen wird , 

wobe i  d i e  Bauelemente und d i e  Da tentechnik m i t  e twa 

10 % d i e  größten S te igerungen aufwei s en s o l l en , während 

b e im I ns t a l l a t ionsmate r i a l  nur m i t  e inem Wachs tum von 

4 % j äh r l ich g erechnet wird . 

I n  ö s ter r e ich werd en b i s  1 9 8 5  a l s  d i e  b e i  wei tem wichtig­

s ten S ektoren der End nachfrag e , der private Konsum m i t  

e i ner S te i gerung v o n  j ährl ich 6 , 2  % ( g erechnet b e i  f ixen 

P r e i s en ) und d i e  Maschineninves t i tionen mit 3 , 3  % ange­

sehen . D i e  Z u l i e ferungen an den Masch inen-S tahl- und 

Leichtmetal lbau werden um j ährl ich 5 , 7  % s te igen , j en e " 

an d a s  Bauhaupt- und Nebengewerbe au s heutiger S icht nur 

um 3,5 % .  

I n  d er Alum i niumindustr i e  wurd en auf Grund der Ver-. -

schl echterung d er Markt s i tuation d i e  P rognosen bereits in 

d er 2 .  Jahr e s hä l f te 1 977 a l lgemein nach un�e��vidiert 

und f ür d i e  näc h s ten 5 Jahre interna t ional nur mehr e in 

Wachs tum von 5 , 2  - 6,0 % angenommen ,  d . h .  mi t einer ver­

f l achenden Alum i ni umko n j u nktur ger echnet .  

I n  ö s terreich i s t  d i e  Aluminiumindu s tr i e  b e im Abs a t z  i n  

rneng e r�äßiger H i n s icht sowoh l  b e i  Hüttena luminium a l s  " auch 

insbesond er e  bei Wa l zware recht z u f r i ede� und gu t ausge­

l a s te t ,  in pre i s l i cher H i ns icht j edoch i s t die S i tuation 

noch uner freu l i c h . E ine Änderung wird bis zum 4 . Quar tal 

erwar t e t . 
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M i t  spektakulären Zuwachsraten kann b e i  Kupfer , auf 

Grund der Marktg egebenhe i te n , nicht gerechn e t  ward e n . 

Vom I nterna t ional Wrought Copper Counc i l  wurde e i ne 

P rogno s e  erarbeitet d i e  m i tte l f r i s tig nur mehr j ähr l iche 
Z uwachs raten von 2 % b i s  2 , 9  % erwarten läßt . 

Während d i e  Hütten b e i  Raf f inadekupfer sowohl i n  mengen­

mä ß iger a l s  i n sbe sondere i n  pre i s l icher H i n s icht m i t  S chwie­

rigke i te n  zu kämpfen haben , i s t beim Abs a t z  von Halbz eug i n  

ö s terreich , insbe sondere b e i  Kup f erhoh lware und wen ig e r  be i 

Me s s i ng e ine pos i t ive Tendenz f e s t zu s te l l en . 

Ang e s ichts d er pos i tiven Markts i tuat ion wurde 1 9 7 7  mi t 
e inem Anwach s e n  des B l e iverbrau ches der we s t l ichen Welt 

von 3 , 5  Mio to auf 4 , 4  Mio to im Jahr 1 9 8 5  gerechnet , ob­

woh l e i n  Rückgang b e i  der Verwendung von B l e i  a l s  Treib­

s to f f z u s a t z  und i n  trad i t ionellen Anwendung sbere ichen , wie 

b e i  der Her s t e l lung von Kabeln , Rohr en und B l echen er­

war tet wird . 

Nachdem b i s her we sentl ich höher e  Zuwachsraten progno s t i ­

z i er t word en s i nd , wu rde a u f  der internationalen B l e i �  

u nd Z inkkonfer e n z  in London 1 9 7 7  n u r  mehr m i t  e inem j ähr­

l i chen Verbrauchs zuwachs von 3 % bis 1 9 8 5  g erechnet . Das 

würd e z u  d i e sem Z e i tpunk t e i nen Jahresverbrauch von 5 , 5  Mio 

to ergeben . 

1 2 .  Juni 1 978 

KREISKY 
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Anlage.' 1 

D i e  Aus s to ßentw i c k lung b e i  den Haup tp rodukten 
de r ve r s t a a t l i ch ten I ndus t ri e  

im Jah re im . Jahre 
1 9 7 6  1 9 7 7  

l n  Tonnen 

E i s e ne r z fö rde rung 3 , 7 8 4 . 000 3 , 4 4 8 . 7 00 

Roh e i s en 3 , 3 1 8 . 06 0  2 , 9 6 4 . 6 9 0  

Roh s t ah l  4 , 2 1 1 . 5 1 6  3 , 8 3 8 . 3 4 8  

Wa l zware ohne B l e che 1 , 09 1 . 0 8 8  9 9 1 . 9 8 7  

B l e ch e  1 , 9 9 8 . 1 3 5 1 , 9 5 5 . 6 1 5 

B r a unkoh l e  2 , 7 7 8 . 09 8  2 , 5 6 7 . 4 7 3  

E l ek t r o ly t z i nk 1 6 . 5 4 7  1 6 . 7 7 4 

Hü t tenb l e i  1 6 . 1 9 1  1 6 . 8 5 1  

K a t h o de nkup fe r  1 )  
2 8 . 5 8 9 3 1  . 8 8 6  

B u n tme t a l lh a lb z eug 1 1 . 2 8 4  1 4 . 06 6  

H ü t t e n a l umi n i um r oh 
2 )  1 2 4 . 0 86 1 1 6 . 004 

A l um i n i umh a lb z e ug 6 4 . 3 8 7  6 4 . 3 2 4  

App a r a te - Beh ä l t e rb au i n  Mi o S 7 2 , 0  6 8 , 7  

Rahme nb au i n  Mi o S 3 6 , 2  6 5 , 8  

D r äh t e  und S e i l e  5 . 0 2 8 4 . 7 1 2  

Ge ne r a t o r e n  i n  M i o  S 2 6 4 , 7  4 0 2 , 4  

W S - M o t o r e n  i n  Mio S 3 9 6 , 5  3 5 8 , 0 

T r ans fo rm a to re n  i n  Mio S 5 5 2 , 1  6 7 7 , 6  

M i ne r a l i s ch e r  Dünge r 1 , 2 2 9 . 8 2 5  1 , 3 4 6 . 03 6  

P fl an z ens ch u t z mi t t e l 6 . 9 4 4  7 . 2 6 4  

Wei chmach e r 5 3 . 4 8 7  5 4 . 36 9  

Roh ö l  1 , 5 7 5 . 1 00 1 , 4 4 2 . 1 00 

He i z ö l 3 , 8 3 8 . 4 9 0  3 , 5 3 5 . 8 4 3  

Mo t o re nb en z i n  1 , 6 6 4 . 0 5 5  1 , 5 1 7 . 9 7 0 

G a s ö l  + O fenh e i z öl 2 , 46 4 . 5 4 0 2 , 3 4 8 . 6 3 3 

E r d g a s  ( 1 . 000 Nm
3 ) 1 , 309 . 3 3 9 1 , 4 9 9 . 3 1 2  

1 )  Ne t toproduk t i on ( oh ne Kre i s l au fma te r i a l )  
2 )  i nc l . w i e de rve rwende tem �Ia te r i a l  

Inde x 
1 9 7 6  
= 1 00 

9 1  , 1 

8 9 , 4  

9 1  , 1 

9 0 , 9  

9 7 . 9 

9 2 , 4  

1 0 1 , 4  

1 0 4 , 1  

1 1 1  , 5  

1 2 4 , 7  

9 3 , 5  

9 9 , 9  

9 5 , 4  

1 8 1 , 8  

9 3 , 7  

1 5 2 , 0  

9 0 , 3  

1 2 2 , 7.  

1 09 , 4  

1 0 4 , 6 

1 0 1 , 6  

9 1  , 6  

9 2 ,  1 

9 1  , 2  

9 5 , 3  

1 1 4 , 5  
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Zahl der Be schä f t i gten , aufaddi e r te , nicht konsol idierte Ums ä t ze und 
Exportan t e i l  am Ge samtumsatz der verstaatl . Industrie in den 

Jahren 1 9 76 und 1 9 7 7 .  

Anl age 2 

Be s chä f t i gte 
Ums ä tze in Mio S Exportan t e i l  i n  7-

Un te rnehmen (Jahre sdurchs chni t t }  
1 9 76  1 97 7  1 9 7 6  1 9 7 7  1 ) 

I Vöe s  t-Alpine AG 4 2 . 5 7 5  4 2 . 030 28 . 737 , 1  2 7 . 4 3 3 , 9  
Ke s tag 7 9 9  780 4 84 , 2 444 , 3  

I Hü t te Krems 1 . 6 6 9  1 . 6 6 9  1 . 422 , 6  1 . 3 1 6 , 2  I V E W 1 9 . 355 1 9 . 4 4 2  8 . 724 , 2  9 . 055 , 0  

I S t  . Egyd 769 748 285 , 7  26 1 , 3 
I GBC-Düs se l do r f  I 3 . 4 25 3 . 29 7  2 . 5 4 3 , 3  2 . 500 , 3  
! Vöe s t-Alp i ne Stahlhande l 1 . 4 7 8  1 . 408 3 . 8 7 7 , 0  3 . 796 , 0  I 

i EI SEN-U . STAHLINDUSTRIE 70 . 070 69 . 374 46 . 074 , 1  44 . 807 , 0  
I 

I Chemie Linz 7 . 4 1 5  7 .5 2 2  7 . 4 1 7 , 9  7 . 650 , 2  
I P C S 647  6 24 1 . 034 , 2  1 . 082 , 0  ! ö M V 2 )  7 . 76 0  7 . 8 2 8  2 7 . 9 9 1 , 8  30 . 054 , 0  
. Hartha 2) 3 )  6 3 1  604 5 . 25 1 , 0 5 . 1 66 , 7  
! Elan 2 )  3)  604 5 88 5 .  1 39 , 9  5 . 403 , 6  I I I C HEmE- UND ÖLSEKTOR 1 7 . 05 7  1 7 . 1 66 4 6 . 8 34 , 8  49 . 35 6 , 5  
I ! E l in 7 . 75 2  7 . 9 8 1 4 . 5 6 4 , 0  5 . 265 , 4  
I 

I KDAG 9 3 8  8 9 8  6 5 7 , 6  758 , 0  
! ASTA 2 7 0  2 5 9  1 66 , 7  20 1 , 7  

I 
i 

ELEKTROI��USTRIE 8 . 9 6 0  9 . 1 38 5 . 388 , 3  6 . 2 25 , 1  

! B B U I 1 . 6 5 0  1 . 6 2 8  8 9 2  , 0  9 3 1 , 7 
i 1-li t terberg 264 - 30 , I 4 , 0 
, i V  H H 5 . 255 5 . 1 90 4 . 1 92 , 5 . 4 . 725 , 4  

D ff, · "E'PALLINDUSTRIE 7 . 1 6 9  6 . 8 1 8  I 5 . 1 1 4 , 6 I 5 . 66 1 , 1  
_.� �---

� (j p 4 . 4 35 4 . 5 4 3  2 . 2 2 8 , 5  2 . 04 8 , 0  

I '..l B B 7 8 7  808 4 1 0 , 6  4 76 , 5  
I RUr.lpe l 5 0 1  4 76 259 , 6  364 , 8  i 
I ÖS1.,rAG 1 . 5 6 6  1 . 5 79 38 3 , 1 650 , 3  
! Binder 4 29 4 25 284 , 8  2 7 9 , 0  

I 
I HAS CHINE N-UND 
I 

SCHIFFSBAU 7 . 7 1 8  I 7 . 8 3 1  3 . 5 6 6 , 6  3 . 8 1 8 , 6  

I G K B I 4 . 1 99 I 3 . 9 4 3  95 1 , 5 934 , 5  

I �v T K 8 9 3  8 8 2  1 5 2 , 5  1 58 , 1  

I KOHLENBERGBAU 5 . 092 4 . 825 I I • 1 04 , 0  1 . 092 , 6  

VERSTAATL. INDUSTRIE I 1 1 6 . 066 I 1 1 5 . 1 5 2  1 08 . 082 , 4  1 1 0 . 96 0 , 9  
I N S G E S AHT , 

1 )  Zum Tei l  noch vorläufi ge Erg�bnis s e ,  da die Pri.lfungsberi chte 
der me ldenden S te l len noch nicht ab ge schlos sen s ind 

2) Ums a t z  inc l . MÖST 
3) Ums a t z  vo r l.'()mmi s s ionsabrechnung 

d .  Ge s ämtums a t z e s  
1 9 76 1 9 7 7  

65 , I 66 , 2  
38 , 7  34 , 0  
46 , 2  3 7 , 6  
76 , 9  7 7  , 6  
4 7 , 6  39 , 7  

7 , 3  8 , 6  - -
5 7 , 7  5 8 , 4  

5 4 , 8  56 , 5  
8 , 5  5 , 7 
1 , 2 1 , 0 
0 , 5  0 , 3  - -
9 , 7  9 , 5 

3 1 , 3  36 , 4  
1 6 , 2  1 2 . 7  
30 , S  36 , 2  

29 , 5  3 3 , 5  

2 7 , 7  2 8 , 5  - -
44 , 1  4 1 , 9 

40 , 9  I 3 9 , 7  

4 0 , 0  1 2 , 0 
28 , 3  46 , 7  
1 4 , 0  4 1 , 2  
1 1 , 5 6 3 , 6  
32 , 2  1 2 , 8  

33 , 1  2 8 , 0  

- -- -
- -

33 , 3  32 , 6  
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Anlage 3 

1 .  D i v i de n denbe s ch l üs s e- de r i n  de r An l a ge z um ö r r. - Ge s c t z  ange füh r t e n  
Ge s e l l s ch a ften 1 9 7 6  un d 1 9 7 7  

Dividendenbeschlüsse 1 976 

Gesellschaft 

VÖE'sr-ALPINE 
SGP 
(l.w 
CUIG 
ELm 
�M-RB 
I<8M 
BBU 
Wl'K 

HV-Beschluß 
von 

1 5. 7 . 1 976 
29 . 7 . 1 976 
23 . 6 . 1 976 
30. 6 . 1 976 
28 . 6 . 1 976 

-
-

5 . 8 . 1 976 

dividerrlenberechtigtes 
Kapital (S) 

3 .  1 40,CCO.CCO,-
350,CCO.CCO, -

1 .  SCö,CCO.CCO,-
485,CCO .CCO, -
479 , 4OO.CCO, -
62S , CCO . CCO , -

4 5 , CCO .CCO, -
1 55 , CCO . CCO, -

10, CCO . CCO , -

Dividende 

% S 

--
5 1 7 , 5CO . CCO , -
7 1 05 , CXX). CCO , -
5 24 , 2 5O . CCO , -
5 23 , 970 . CCO , -
- -
- -
- -
- -

Surrme . 6 . 789 , 4OO .CCO, - 1 70 ,  720.CCO, -
I-------------------�---------------T--t----------- -

Siemens Be te�l�gtm� 5 . 4 . 1 976 43 , 6  % v .  420, 446 . CCO , - 8 + 4  29 ,-3 30 . 31 3 , -
Norma Betell lgtm� 7 . 5 . l 976 . 25 % v .  1 6 , 1 44 .cxx), - - -

SUrrme Beteiligungen · . .  . . . I ' . . . . . ' . ' . .  0 "  

GESA"1TStl·vIME I 

Gesellschaft I HV-Beschluß 

- I - .VCItl . . . 

.

. . . . . � -

VÖESI'-ALPINE 
s:;p 
ll.w 
CIM; 
ELIN 
VM-r-RB 
KR1 

BW 
\'i'I'K 
Su;nne 

--

-
-

. . .
. . . . . . 

. . . .. . 

-I 

-

23 . 6 . 1 97 7  
22 . 6 . 1 977 

. .
. 

8 . 7 . 1 977 
1 . 7 . 1 977 

-
-

. . . . . . . . . . . - . . . . . . . . . .. . .. . . . .. .  

Siemens Be teiligunF24 . 2 . 1 977 
Norma Betei l i}tl.Uig! · · · · ·  . . . . . .  
Surrme Beteiligungen 

�\ITStr.r-1E 
. I 

. . .  
. . .

. . . . . . , 
. . . .. . . 

divida�enberechtigtes 
. . 

. 
. 

. • : .Kapi tal . (S) 

3 . 1 40.CCO .CCO, -
3 50 � 0:::0 . CCO , .... 

, • 50:) , 0:::0 • CCO , -
54 5 ,0:::0 .0:0, -
50) , CCO • CCO , -
625, CCO . CCO , -

4 5, QCX). CCO, -

. . . .  . .  . . 1 55 i CCO.0:0, -0 . · · ·  0 "  ; c; . rrn cx:o _ 

. . . . . 

. . .
. .. ' . 

. 

. . . .  
�9 , 330 . 3 1 3 , -

% 

.., 

6 
9 
5 
5 
--
-

. - . . -
. 

. 
. 

200,050 . 3 1 3 , -

D ividende 

S 

-

. 
. 

21 , 0:::0 . CCO , -
] 3  5 , 0:::0 • (XX) , -

27 , 250 .CCO,-
25� CX::X:> .CX::X:>, -

. . . . - . . 

. . - . . .  

-
-
-

. . 
' --. 

. . 
.

. 

6 , 8 85 , CCO .CCO, - I 208 , 250 . 0:::0, - _ -T-r----
43 , 6  % von 558 , 28 6 . CCO , - ;7+9 . 38, 946 .03 1 , -
25 % ' . \7on 1 6 , 1 44 . (XY)  . . . . .  

. . . .
. . . .  . . .  _ . . . . . . . . . . . 

. . . .. . .. . .. .. ... - ... . .. .. .. . .. . .. .. .  _ .. .. .. _ .. -

- -

. . . ·38 , 94 6 . 03 1 , -

247 , 1 96 .03 1 , -
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2 .  D iv idendenzahlu ngen 1 9 7 6  und 1 9 7 7  

st immen m i t  den Beschlüs sen der Höhe nach über ei n . 

3 .  Kapi talerhöhung sbe schlü s s e  1 9 7 6  und 1 9 7 7  

1 976 

WTK : I n  der oHV vom 1 1 . 1 0 . 1 9 7 6  wurde beschlo s se n , 
d a s  Grundkapital um 1 5  Nio S auf 2 5  Mio S z u  
erhöhe n , n a c h  vorgängiger Herab s e t zung von 
60 Mio S um 50 Mio S auf 1 0  Mio S . 

- 2 -

CLAG : I n  der aoHV vom 1 1 . 1 0 . 1 9 7 6  wurde be schlo s s e n , 
d a s  Grundkap i tal von 4 8 5  Mio S um 6 0  Mio S 
auf 5 4 5 Nio S z u  erhöhen . D i e  Kap i ta l erhöhung 
wurde mit einem Agi o  von 40 Mio S b e schlo s s en . 

ÖMV : I n  der oHV vom 2 3 . 6 . 1 9 7 6  wurde beschl o s s en , 
d a s  Grundkapi ta l  von 1 . 000 Mio S aus Ge s e l l ­
scha f t smi tte l n  um 500 Mio S auf 1 . 500 M i o  S 
zu e rhöhe n . 

SAGÖ : I n  d e r  aoHV vom 5 . 4 . 1 9 7 6  wurde b e s c h lo s s e n , 
d a s  Grundkap i tal von 4 20 , 4 4 6  Mio S um 1 3 7 , 8 4 0  
Mio S au f 5 5 8 , 2 8 6  Mio S z u  erhöhe n . Entspre­
chend dem Anteil von rd . 4 3 , 6  % kam d e r  Ö IAG 
e i n  Ante i l  von 6 0 , 1 05 Mio S z u . 

1 977 

VMW-RB : I n  der oHV vom 6 . 1 2 . 1 9 7 7  wurde b e s c hl o s s e n , 
d a s  Grundkapi ta l  m i t  Wirkung per 3 1 . 1 2 . 1 9 7 6  
von 3 00 Mio S um 3 2 5  Mio S ( m i t  einem Agio 
von 7 5  Mio S )  auf 6 2 5  Mio S zu erhöhen 
( nach vorgängiger Herab s e t zung von 6 2 5  Mio S 

um 3 2 5 Mio S auf 300 Mio S ) . 

SAGÖ : I n  der aoHV vom 1 3 . 4 . 1 9 7 7  wurde beschlo s se n , 
d a s  Grundkapi tal von 5 5 8 , 2 8 6  Mio S um 5 0 , 2 4 6  
Mio S auf 608 , 5 3 2  Mio S zu erhöhe n . Der Ö I AG 
kam entsprechend ihrem Bete i l igung s sa t z  von 
rd . 4 3 , 6  % e i n  Antei l  von 2 1 , 907 Mio S zu . 

4 . , E igenmi tte l z u führungen 1 9 7 6  und 1 9 7 7  

1 976 

WTK : 8 , 7 50 Mio S E in z ahlung auf d i e  i n  d e r  HV vom 
1 1 . 1 0 . 1 9 7 6  b e s c h lo s s ene Kap i ta l ­
erhöhung um 1 5  Mio S ( na c h  vor ­
gängi ger Kap i talherab s e tzung um 
50 Mio S 

-3 -
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Uber trag : 
WTK 8 , 7 50 Mio S 

CLAG : 1 00 , 000 11 " 

BBU : 1 5 , 000 11 11 

SAGÖ : 6 0 , 1 0 5 " " 

Sunune 1 8 3 , 8 5 5  Mio S 
--------------------------

1 9 7 7  

WTK : 6 , 2 50 Mio S 

" BBU : 2 0 , 000 " " 

CLAG : 1 00 , 000 " " 

VMW-RB : 300 , 000 " " 

SAGö : 2 1 , 9 1 0  Mio S 

SUnuTIe 4 4 8 , 1 6 0 Mio S 
--------------------------

E i n z ah lu ng auf d i e  in der aoHV 
vom 1 1 . 1 .0 . 1 9 7 6  b e s c h l o s s e ne 
Kapitalerhöhung um 60 Mio S ,  
Agio 4 0  Mio S 

- 3 -

Anzahlung a u f  kün f t ig e  Kapi t a l ­
e rhöhung 

Einzahlung auf d i e  in der aoHV 
vom 5 . 4 . 1 9 7 6  beschl o s s e ne Kapi­
talerhöhung um 1 3 7 , 8 4 0  Mio S 
entsprechend dem rd . 4 3 , 6  % - ig en 
Ante il der ÖIAG 

Re s te i n z ahlung auf d i e  in der HV 
vom 1 1 . 1 0 . 1 9 7 6  beschlos s e ne Kapi ­
t a l  e rhöhung um 1 5  Mio/ S 

Umwandlung e in e s  Dar l ehens in e in e  
" An zahlung f ü r  kün f tige Kapi ta l e r ­
höhung 

Anz�hlung für künf tige Kapi t a l ­
erhöhung 

Einzahlung auf d i e  in der HV vom 
6 . 1 2 . 1 9 7 7  be schlo s sene Kap i ta l e r ­
höhung ( Kapi talhera b s e t zung von 
6 2 5  Mio S auf 3 00 Mio S und Erhö­
hung um 3 2 5  Mio S auf wiederum 
6 2 5  Mio S mit einem Ag io von 
7 5  Mio S 

Einzahlung von 4 3 , 6  % der i n  der 
aoHV vom 1 3 . 4 . 1 9 7 7  beschlos s enen 
Kapi talerhöhung 

5 .  Dividenden l e i s tungen der Ö IAG an den Bund 1 9 7 6  und 1 9 7 7  

1 9 7 6 : 
1 9 7 7 : 

1 1 1  Mio S 
1 1 1 Mio S 

6 .  E ige nmi tte l zu führungen des Bund e s  an die ö IAG 1 9 7 6  und 1 9 7 7  

1 9 7 6 : 
1 9 7 7 : 

9 3 , S  Hi o � 
8 6  Bi o S 
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